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Stadtblatt Altötting

Das Magazin für alle Bürger
Ausgabe 254                                            Februar 2019

Foto: Tourismusbüro Straubing 
Näheres lesen Sie auf Seite 4 und 5.

NACH STRAUBING UND BOGENBERG
am Sonntag, 24. März 

ALTÖTTINGER PILGERFAHRT  
2019 

Wir freuen uns, Ihnen das 
aktuelle Kulturprogramm  
des KULTUR+KONGRESS  
FORUM ALTÖTTING  
beiliegend überreichen  
zu dürfen!

APRIL – SEPTEM
BER 2019
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Die Stadt Altötting informiert

Der jetzt vorliegende vorläufige Jah-
resabschluss für das zurückliegen-
de Haushaltsjahr 2018 ergibt ein 
äußerst positives Ergebnis. Hatten 
wir im letztjährigen Haushalt noch 
mit einer Zuführung von 2.375.500 
Euro und im Nachtragshaushalt im 
Herbst 2018 mit einer Zuführung 
vom Verwaltungs- an den Vermö-
genshaushalt in Höhe von 2.438.600 
Euro gerechnet, beträgt der tatsäch-
liche Wert nun rund 4.019.633,33 
Euro. Die im letztjährigen Haushalt 
und Nachtragshaushalt eingeplante 
Rücklagenentnahme von 1,76 Mio. 
Euro kann erfreulicherweise auf 
621.858,58 Euro reduziert werden.

Die Einnahmen der Stadt Altötting 
aus der Gewerbesteuer war im letz-
ten Haushaltsjahr mit 5,75 Mio. Euro 
prognostiziert. Tatsächlich betragen 
diese Einnahmen laut Jahresrech-
nung nun rund 6,1 Mio. Euro. Auch 
die Einnahmen aus der Einkommen-
steuerbeteiligung haben sich positiv 
entwickelt. Einen geschätzten An-
satz in Höhe von 6,7 Mio. Euro steht 
nun nach der Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2018 ein Betrag von 
6,81 Mio. Euro gegenüber.

Die Einnahmen der Stadt aus der 
Umsatzsteuerbeteiligung haben den 
Haushaltsansatz geringfügig über-
schritten, der Ansatz der staatlichen 
Schlüsselzuweisungen wurde genau 
erreicht, gleiches gilt für die ange-
nommene Höhe der Kreisumlage, die 
die Stadt an den Landkreis Altötting 
abzuführen hat in Höhe von 6.25 
Mio. Euro.

Für die Aufstellung des heurigen 
Stadthaushaltes, den wir voraus-
sichtlich in der Stadtratssitzung im 
März beraten und beschließen wer-
den, fehlen uns derzeit noch wich-
tige Parameter wie die exakte Höhe 
der Kreisumlage und die Höhe der 
Schlüsselzuweisungen des Freistaats 
Bayern.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Haushalt der Kreisstadt für das Jahr 
2019 derzeit in der Endphase der 
Vorbereitung.

Ergebnis der Jahresrechnung 2018 
sehr positiv.

 
Liebe Altöttingerinnen und  
Altöttinger!

Wie jedes Jahr beschäftigen wir uns 
auch heuer in diesen Wochen am 
Jahresanfang intensiv mit der Auf-
stellung des Haushaltsplanes der 
Kreisstadt Altötting für das neue 
Jahr. Eine umfassende Vorbereitung 
dieser Beratungen durch Bürgermeis-
ter, Stadtkämmerei und Stadtverwal-
tung hat bereits im November des 
vorhergehenden Jahres begonnen, 
eine Unmenge von Daten und Zah-
len müssen zusammengetragen und 
bewertet werden. Und dann geht es 
an die Planung, wie sich Einnahmen 
und Ausgaben in der Stadt Altötting 
im neuen Haushaltsjahr entwickeln 
werden und wo besondere Prioritäten 
für neue Investitionen gesetzt wer-
den können. Auf diesen Grundlagen 
erstellen wir dann unter Einbezie-
hung von Bauausschuss und Haupt-
ausschuss einen Haushaltsentwurf, 
der dann in öffentlicher Sitzung dem 
Stadtrat zur Beratung und Beschluss-
fassung vorgelegt wird. Parallel dazu 
erstellt die Stadtkämmerei bereits 
den Jahresabschluss für das vergan-
gene Haushaltsjahr. Dies ist auch 
heuer so geschehen. Der vorläufige 
Jahresabschluss des vergangenen 
Haushaltsjahres ist eine wichtige 
Grundlage für den neuen Haushalt.

Herbert Hofauer
Erster Bürgermeister
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Altöttinger Pilgerfahrt 2019 
nach Straubing und Bogenberg
Alljährlich unternehmen mehrere hundert Pfarrangehörige aus 
Altötting und Umgebung eine gemeinsame Wallfahrt in Orte 
und Regionen, aus denen seit jeher zahlreiche Pilger das bay-
erische Nationalheiligtum besuchen. Ziele der heurigen Pilger-
fahrt am Sonntag, 24. März 2019, sind die alte Herzogstadt 
Straubing und die Wallfahrtskirche Bogenberg. Die organisa-
torische Leitung der Pilgerfahrt übernimmt traditionsgemäß 
das Altöttinger Wallfahrts- und Tourismusbüro, die geistliche 
Leitung liegt in den bewährten Händen von Wallfahrtsrektor 
und Stadtpfarrer Prälat Günther Mandl.

Die diesjährige Pilgerfahrt verdient den Untertitel „auf den Spu-
ren der Marienwallfahrt“. In der imposanten Basilika St. Jakob 
in Straubing gibt es gleich zwei Referenzen an unser schönes 
Altötting zu entdecken. Einmal ist das bayerische Nationalhei-
ligtum in der Verzierung der kunstvollen Kanzel dargestellt und 
zweitens beherbergt die Kirche an einem wunderschönen und 
reich dekorierten Asam-Seitenaltar eine Kopie der Altöttinger 
Madonna. Auch die Schlussandacht am Nachmittag steht im 
Zeichen der Marienwallfahrt. Bogenberg gilt als eine der äl-
testen Marienwallfahrtskirchen Bayerns. Gleich zwei Gnaden-
bilder finden sich im Inneren der Wallfahrtskirche, eine seltene 
Darstellung der schwangeren Maria am Gnadenaltar, sowie 
eine steinerne Madonnenstatue aus dem 13. Jahrhundert.

Ablauf der Pilgerfahrt:

Die Busse fahren um 8:00 Uhr am Bahnhof Altötting ab. Vorher 
werden wieder verschiedene Zustiegsmöglichkeiten in der Re-
gion angeboten. Nach einem feierlichen Einzug mit einer Ab-
ordnung der Altöttinger Musikkapelle zur Basilika St. Jakob in 
Straubing feiern wir dort mit Wallfahrtsrektor Prälat Günther 
Mandl, Pater Norbert Schlenker, Pfarrer Msgr. Jakob Hofmann 
und weiteren Konzelebranten die Pilgermesse. Dieses Jahr be-
gleitet die Gruppe „Autingas“ unter der Leitung von Ulrike Prost- 
meier, die Altöttinger Pilgerfahrt und gestaltet die festliche Pil-
germesse in der Basilika St. Jakob in Straubing.

Anschließend sind für ein gemeinsames Mittagessen ausrei-
chend Plätze reserviert. Damit wir Straubing besser kennen 
lernen, besteht nach dem Mittagessen die Möglichkeit zur Teil-
nahme an einer Führung oder Zeit für einen Cafébesuch.

Nachmittags geht es weiter nach Bogenberg. Dort feiern wir 
zum Abschluss der Pilgerfahrt die Schlussandacht in der Wall-
fahrtskirche Bogenberg und erhalten noch eine kurze Kirchen-
erklärung durch Pater Marek Kolodziejczyk. Die Abfahrt ist für 
ca. 16:45 Uhr geplant, die Busse werden kurz nach 18:00 Uhr 
wieder in Altötting eintreffen.

Programm für Familien

Da der „Familienbus“ in den letzten Jahren erfolgreich ange-
nommen wurde, möchten wir dieses Angebot auch heuer fort-
setzen. Hier werden Familien mit Erstkommunionkindern oder 
Großeltern mit Enkelkindern angesprochen und ihnen die Teil-
nahme an einer traditionsreichen Wallfahrt ermöglicht. Kaplan 
Michael Osterholzer der auch für unsere Erstkommunionkinder 
in der Pfarrei zuständig ist, wird den Bus betreuen. Auch beim 
Mittagessen ist an die jungen Pilger gedacht und nach der Mit-

Anzeige
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tagspause wird in Straubing eine Kinderführung angeboten. Der Familienbus tritt 
bereits um 14:45 Uhr nach einem erlebnisreichen Tag die Heimfahrt an. Die Fahrt 
und Kinderführung sind für Kinder kostenfrei!

Der Fahrpreis liegt bei 25,- € pro Person/Kinder kostenfrei!

VINO FRIZZANTE - PROSECCO D.O.C.G.
exklusiv in Ihrem Altöttinger Tröpfle

Tillyplatz 13,  84503 Altötting  •  08671/9997623  •  Montag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr/ Samstag: 9:00 - 13.00 Uhr

Anzeige

Programm und Anmeldung:

Wallfahrts- und Tourismusbüro (im Rathaus) 
Tel. 08671 506219 
touristinfo@altoetting.de

www.altoetting.de/tourismus

Links: Die Madonna in der Wall-
fahrtskirche Bogenberg.

Rechts: Die Altöttinger Madonna 
in St. Jakob in Straubing. 

Alle Fotos: Tourismusbüro
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Punkten Sie
auch im Jahr 2019!

www.wirtschaft-altoetting.de
www.altoettinger-citycard.de

Punkte beim Einkauf sammeln  
und in über 60 Geschäften mit Punkten einkaufen.

Anzeige

Christkindlmarkt unterstützt  
„WeltKinderlachen“
Zur Scheckübergabe trafen sich die Herren Raimund Schneider 
(Drehorgelspieler) aus Ampfing, Hans Baumgartner (Christkindl- 
markt-Referent) und Alois Reitberger (Begründer der Stiftung 
Weltkinderlachen). Es ist schon eine langjährige Tradition des 
Altöttinger Wirtschaftsverbandes im Rahmen des Christkindl-
marktes Geld für die Stiftung Weltkinderlachen zu organisie-
ren. Dies geschieht über den Verkauf der Christbäume die zu 
Dekozwecken am Christkindlmarkt aufgestellt sind, über die 
Einnahmen von Drehorgelspieler Raimund Schneider, die auf 
dem Christkindlmarkt generiert werden und zu guter Letzt über 
den Abverkauf der Christbäume für einen anderen Weihnachts-
markt in der Region. Hier kamen alles in allem 2.500,- Euro 

zusammen, die man Alois Reitberger in Form eines Scheckes über-
reichen konnte. Ein große Hilfe bei den Einnahmen der Christ-
kindlmarkt-Bäume ist ein Team vom Altöttinger Sportverein. In 
zwei Schichten mit Hubert Kolditz und Bert Vogel sowie Reini 
Meier und Hans Sterz und Didi Tropschuck wurden am Montag 
nach dem Christkindlmarkt die Bäume verkauft. Da es sich dieses 
Jahr um richtig schöne Tannen handelte wurde von vielen Käufern 
zusätzlich noch einmal ein Betrag draufgegeben. Der Altöttinger 
Wirtschaftsverband mit seinem Christkindlmarkt stellt sich schon 
seit der Entstehung der Stiftung Weltkinderlachen in ihre Dienste. 
Den Kindern in der Region Bildung und Geborgenheit zu geben ist 
eine ausgezeichnete Idee und so veranstaltet der Altöttinger Wirt-
schaftsverband bei vielen Veranstaltungen immer wieder Aktionen 
um Geld für die Stiftung zu bekommen.Foto:  Werbung & Druck Baumgartner

30 glückliche Gewinner mit der 
Altöttinger CityCARD

Die Weihnachtsaktion der Altöttinger City-
CARD fand mit der Ziehung der Gewinner 
und deren Benachrichtigung seinen Abschluß. 
Über 1.000 Teilnehmerkärtchen wurden von 
den Kunden bei den Altöttinger CityCARD-Lä-
den eingereicht. Die Aufgabe war, aus 10 ver-
schiedenen Läden die Firmenaufkleber auf 
einen Christbaum zu kleben. Wie oft, bei 
derartigen Aktionen, wird erkennbar, dass 
die Kunden aus dem ganzen Landkreis und 
darüber hinaus kommen und in Altötting 
einkaufen. Wobei die Weihnachtsaktion wie-
der ein besonderer Anlass war, wurden doch 
30 x 50.- Euro für die Gewinner ausgelobt. 
Im Hause Herrenmode Stelzl trafen sich 
die Macher der Altöttinger CityCARD Rein-
hard Hofauer, Marcus Schütz und Hans 
Baumgartner mit Unterstützung von Bir-
git Hofauer um die Gewinner zu ziehen.  
Auf positive Resonanz stieß die Aktion nicht 
nur bei den Teilnehmern. Einige der 70 Ci-
tyCARD-Betriebe konnten dadurch ganz 
neue Kunden in ihren Läden begrüßen. 
Somit wurde einmal mehr deutlich, dass sich 
das Einkaufen in Altötting auszahlt, eben 
„Einkaufen ganz persönlich“.
CityCARD im Netz: http://www.altoettinger- 
citycard.de/ 
Das Angebotsportal: http://angebote. 
altoetting-shop.de/

Foto:  Werbung & Druck Baumgartner
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Programm 2019

Ein tolles City Card 
Jahr 2019
Für das Jahr 2019 bereiten die Altöttinger 
CityCard-Betriebe wieder eine ganze Palet-
te von Aktionen vor. Schon im Frühjahr zum 
Fastenmarkt will man seine Kunden wieder 
mit bunten Ostereiern überraschen. Diese 
Aktion erfreut Groß und Klein und darum 
wird sie auch in diesem Jahr durchgeführt. 
Bei der großen Altöttinger Dult-Verlosung 
des Wirtschaftsverbandes ist die CityCard 
auch immer voll involviert, das Card-Team 
lässt sich hierbei immer tolle Geschenke 
und Präsente einfallen, die die gesamte 
Verlosung immer zu einem Highlight im 
Vorfeld und zur Dultzeit macht.

Kurz vor den großen Ferien will man mit 
einer spektakulären Rabattaktion den 
Altöttinger Kunden zum 50-jährigen Wirt-
schaftsverbands-Jubiläum seinen Dank 
aussprechen und die Treue zu den Altöt-
tinger Geschäften honorieren.

Herzlich soll es dann auch im 
Herbst zugehen wenn eine gro-
ße Verlosungsaktion mit Herz-
Flyern gestartet wird. 40-50 
tolle und interessante Preise 
werden an Gewinner verteilt, 
die aus dem großen Topf der 
eingereichten Teilnahmescheine 
gezogen werden. Die Altöttinger 
CityCard mit ihren vielen betei-
ligten Geschäften engagiert sich 
auch jährlich an verschiedensten 
Altöttinger Aktionen. In diesem 
Jahr steht die Einweihung des 
neuen Bahnhofs an, bei der auch 
die CityCard mit Luftballons für 
einen Weitflugwettbewerb ver-
treten ist. Nacht der Sinne, die 
Altöttinger Kirta und der Christ-
kindlmarkt, welcher heuer zum 
50. Mal ausgetragen wird, sind 
Einsatzpunkte bei denen die City 
Card mithilft alles noch schöner 
und interessanter zu gestalten.

Somit zeigen die Altöttinger 
Geschäfte und speziell die Ci-
tyCard-Läden einmal mehr auf, 
dass Kundenfreundlichkeit – ein 
Herz für Kunden auch im Jahre 
2019 voll gelebt wird.

Anzeige

Anzeige
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Volksbegehren „Artenvielfalt § Naturschönheit in Bayern“  
(Kurzbezeichnung: „Rettet die Bienen“) 

Wann können Sie sich eintragen?

Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes für die  
Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019

Donnerstag 31.01.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–18:00 Uhr

Freitag 01.02.2019, 8:00–12:00 Uhr

Montag 04.02.2019, 8:00–16:00 Uhr

Dienstag 05.02.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–16:00 Uhr

Mittwoch 06.02.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–16:00 Uhr

Donnerstag 07.02.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–20:00 Uhr

Freitag 08.02.2019, 8:00–12:00 Uhr

Samstag 09.02.2019, 9:00–11:00 Uhr

Montag 11.02.2019, 8:00–16:00 Uhr

Dienstag 12.02.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–16:00 Uhr

Mittwoch 13.02.2019, 8:00–12:00 Uhr/13:00–16:00 Uhr

Was ist der Eintragungsschein?

Mit einem Eintragungsschein können Sie

 • sich in einer anderen Gemeinde in Bayern eintragen,

 •  eine Hilfsperson nach Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz 
(LWG) mit der Eintragung beauftragen, wenn Sie während der 
gesamten Eintragungsfrist wegen Krankheit oder körperlicher 
Behinderung (auch wenn diese Krankheit oder Behinderung al-
tersbedingt ist) nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten in der Lage sind, den Eintragungsraum aufzusuchen. Dies 
ist auf dem Eintragungsschein eidesstattlich zu versichern. 
Bei anderen Gründen (z. B. bei urlaubs- oder berufsbedingter 
Abwesenheit) kann eine Hilfsperson mit der Eintragung nicht 
beauftragt werden. Durch eine dennoch abgegebene (falsche) 
eidesstattliche Versicherung macht sich der Stimmberechtigte 
strafbar.

Eintragungsfrist 31. Januar bis 13. Februar 2019

Gegenwärtig wird in Bayern ein dramatischer Artenverlust verschie-
denster Gruppen von Tieren und Pflanzen festgestellt.

Gerade der drastische Rückgang der Artenvielfalt bei den Insekten, 
insbesondere den Bienen und Schmetterlingen, den Amphibien, den 
Reptilien, den Fischen, den Vögeln und den Wildkräutern ist durch 
einschlägige Untersuchungen eindeutig nachgewiesen. Ursächlich 
hierfür sind der übermäßige Einsatz von Düngemitteln und Pestizi-
den sowie die strukturelle Verarmung der Landschaft.

Jede verlorene Art und jeder gestörte Lebensraum ist nicht nur ein 
Verlust an Stabilität des natürlichen Lebensgefüges, sondern auch 
ein Verlust an Schönheit der bayerischen Heimat und eine Beein-
trächtigung der Lebensqualität der Menschen.

Das Volksbegehren „Rettet die Bienen“, leistet durch die Verbesse-
rung und Ergänzung des Bayerischen Naturschutzgesetzes einen 
wirksamen Beitrag zu Erhalt und Stärkung unseres Artenreichtums 
(einschließlich des Bodenlebens) im Freistaat Bayern.

Dabei stehen die Bienen stellvertretend für tausende von bedrohten 
Arten. In einer Landschaft, in der Wildbienen zu Hause sind, fühlen 
sich auch Rebhuhn, Feldhase und Ameisenbläuling wohl, Kamm-
molch, Ringelnatter und Bachforelle profitieren ebenfalls von redu-
ziertem Pestizid und Düngereinsatz und wertvollen Landschaftsele-
menten.

Wer ist eintragungsberechtigt?

Eintragungsberechtigt ist jeder, der die Stimmrechtsvoraussetzungen 
spätestens am letzten Tag der Eintragungsfrist (13.02.2019) erfüllt 
hat, also

• Deutsche/r  im Sinne des Art. 116 GG ist,

•  das 18. Lebensjahr vollendet hat (= am 13.02.2001 oder früher 
geboren ist),

•  seit mindestens drei Monaten (= 13.11.2018) in Bayern seine 
Wohnung, bei mehreren Wohnungen seine Hauptwohnung in 
Bayern hat oder sich sonst in Bayern gewöhnlich aufhält,

• nicht nach Art. 2 LWG vom Stimmrecht ausgeschlossen ist.

Wo können Sie sich eintragen?

Eintragen können Sie sich im Einwohnermeldeamt des Rathauses in 
84503 Altötting, Kapellplatz 2 A, Zimmer-Nr. 2.

ACHTUNG:

Eine Briefwahl ist mit dem Eintragungsschein beim Volksbegehren 
nicht möglich!

Sie können den Antrag auf Erteilung eines Eintragungsscheins im 
Rathaus der Stadt Altötting, Zimmer-Nr. 2 (Einwohnermeldeamt), 
Kapellplatz 2 A, stellen. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an uns. 

Sie können den Antrag bis spätestens 13.02.2019 um 16:00 Uhr stellen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen im Einwoh-
nermeldeamt der Stadt Altötting unter der Tel. 08671 5062-30 gerne 
zur Verfügung!
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Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ mit der Verlosung von zwei Gut-
scheinen im Wert von je 50,– Euro wurde von der Volkshoch- 
schule Alt-Neuötting/Töging am Inn e.V. gesponsert. 
Das gesuchte Lösungswort war „Fotokurs“.  
Aus den vielen Einsendungen wurden Marianne Smid und  
Barbara Wittershagen gezogen. Herzlichen Glückwunsch!

Wieder zahlreiche Teilnehmer  
beim Rätselspaß

Es gibt zwei Gutscheine im Wert, 
von je 50,- Euro zu gewinnen! 

Gesponsert von Ihrer Familie Detter, 
Weißbräu Graming aus Altötting 

v. l. n. r. : Alfred Mizera von der Volkshochschule  
Alt-Neuötting/Töging, Marianne Smid und Zofia Blaszczyk in 
Vertretung für Barbara Wittershagen Mitterer

WEISSBRÄU

BRAUEREI  & WIRTSHAUS
Graming 79 · 84503 Altötting
Telefon 08671/9614-0
www.graminger-weissbraeu.de

Hausgebraute Biere und bayerische Küche 
genießen
Sonntag, 3. März ab 14 Uhr

Kinderfasching
Aschermittwoch, 6. März

Fischessen
Unser Bier zur Fastenzeit

Graminger Berggeist
dunkler Weizenbock

Freitag, 12. April

„Berge 150“
Film zum 150-jährigen DAV-Jubiläum
Kartenvorverkauf beim Alpenverein

Unsere Graminger Biere werden
 vor Ort von Frauenhand mit viel 
Liebe und Erfahrung nach altem 

handwerklichen Verfahren gebraut. 

Graminger Berggeist

Film zum 150-jährigen DAV-Jubiläum

Anzeige



Februar 2019Stadtblatt AltöttingSeite 10 

   HOCHZEITEN   

Der Ring – Symbol der Liebe
Der Ring gilt seit Urzeiten als Symbol der Liebe, der Verbundenheit, 
der Zusammengehörigkeit, der Einheit und Treue. Er hatte in der 
Vergangenheit zu verschiedenen Zeiten verschiedene Bedeutungen, 
galt unter anderem als Symbol der Ewigkeit, als offizielles Verspre-
chen oder auch als Zeichen des Wohlstandes, Macht und Würde. 
Doch die eine Bedeutung hat alles überdauert – der Ring als Sym-
bol der Liebe – dieser Wert scheint unerschütterlich zu sein. Auch 
in der heutigen Zeit besiegelt der sogenannte Trau- bzw. Ehering 
die Liebe und Gemeinschaft zweier Menschen äußerlich und zeigt: 
wir gehören zusammen für immer! Die Bedeutung des Ringes ergibt 
sich aus seiner Form – der Ring hat keinen Anfang und kein Ende. So 
soll auch die Liebe unendlich sein. Da die Verbindung zweier Men-
schen etwas ganz besonderes ist, soll auch der Ring dies verkör-
pern. Deshalb werden Trauringe oder Verlobungsringe auch meist 
aus wertvollen Metallen, wie Silber, Gold oder Platin gearbeitet. 
Frauen wählen oft einen Edel- oder Halbedelstein als zusätzliche 
Verzierung, um ihrem Ring einen weiblichen ‘touch‘ zu geben. Beide 
Partner wählen gleiche oder sich ähnelnde Ringe um zu zeigen, dass 
sie zusammen gehören.

Damit trifft Amor sicher ins Schwarze!
Mit uns haben Sie vor, während und nach Ihren Flitterwochen 
einen persönlichen Ansprechpartner, der sich um Ihre  
Wünsche kümmert. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

TUI TRAVELStar RT-Reisen Neuötting
Ludwigstr. 115 · Tel.: 08671 / 9 29 18 20
noe@rt-reisen.de
www.rt-reisen.de

Es muss nicht immer der  
Strandurlaub sein!
Eine Hochzeitsreise muss nicht immer Strand-Urlaub bedeuten. Die 
Mitarbeiter vom TUI TRAVELStar RT-Reisen in Neuötting lassen auch 
das Städtereisen- oder Abenteuer-Herz höher schlagen. Wie wäre 
es z. B. mit einer Reise nach New York? Dort angekommen darf ein 
Besuch auf dem Empire State Building – großartige Aussicht garan-
tiert – nicht fehlen. Natürlich sollte man auch durch den Central 
Park schlendern, doch der Geheimtipp der Reisebüromitarbeiter von 
Neuötting ist der High Line Park, ein Park der auf den Gleisen im 
Meatpacking District angelegt wurde und der zum Verweilen und 
Entspannen einlädt. Ihnen steht der Sinn mehr nach Abenteuer und 
Action? Dann empfehlen die Reiseexperten eine Nacht im Eishotel  
z. B. in Schweden. Keine Angst hier schläft man nicht auf blankem Eis 
sondern zusammengekuschelt in warmen Thermoschlafsäcken. Wenn 
Ihnen nun schon beim bloßen Gedanken davon kalt wird ist vermut-
lich eine klassische Safari für Sie genau das Richtige! Bestaunen Sie 
die Big Five in ihrer natürlichen Umgebung, ein echtes Highlight, das 
einem noch lange in Erinnerung bleibt!

Auch Kreuzfahrten sind sehr beliebt bei Flitterwöchler. Die Mitar-
beiter vom TUI TRAVELStar RT-Reisen Reisebüro kennen viele Schiffe 
persönlich und finden gemeinsam mit Ihnen Ihr Traumschiff. Sollte 
es jedoch doch der exklusive Strand-Urlaub-zum-immer-Erinnern 
sein, dann finden die Reiseexperten in Neuötting hier sicherlich auch 
das passende Reiseziel für Sie und Ihre Brieftasche! Besuchen Sie 
das Reisebüro in der Ludwigstraße 115 in Neuötting, gerne kümmern 
sich die kompetenten Fachkräfte vor, während und nach der Reise 
persönlich um Ihre Wünsche.

   HOCHZEITEN   
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(Foto. Strauß)
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„Etwas Altes, etwas Neues, 
etwas Geliehenes, etwas Blaues 
und ein Glückspfennig im Schuh“
Ein aus England stammender Brauch hat sich auch in Deutsch-
land, besonders seit der Hochzeit von Prinz Charles und Diana 
Spencer, zu einer beliebten Tradition entwickelt. Danach soll die 
Braut zu ihrer Hochzeit etwas Altes, etwas Neues, etwas Gelie-
henes und etwas Blaues bei sich tragen und in ihre Kleidung in-
tegrieren.

 •  Etwas Altes steht für das bisherige Leben der Braut vor der 
Ehe. (Beispiel: ein altes Schmuckstück) (übersetzt: „Alt wie 
die Welt“) 

 •  Etwas Neues steht als Symbol für das beginnende Ehele-
ben der Braut. (Beispiel: das neue Brautkleid) (übersetzt: 
„Neu wie der Tag“) 

 •  Etwas Geliehenes steht für Freundschaft und soll Glück in 
der Ehe bringen. Die Braut leiht sich etwas von einer glück-
lich verheirateten Freundin. (Beispiel: ein besticktes Ta-
schentuch) (übersetzt: „Geborgt wie das Leben“) 

 •  Etwas Blaues ist ein Zeichen für die Treue. (Beispiel: das 
blaue Strumpfband) (übersetzt: „Blau wie die Treue“) 

 •  Ein Glückspfennig im Schuh ist ein Zeichen des Wohl-
stands. 

(Foto. Strauß)
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Wahre Liebe
heißt nicht sterben wie Romeo & Julia, sondern zusammen alt werden wie Oma und Opa.

nur halb ausgefasst oder doch ganz rundherum. Aber auch bei den 
Steinen gibt es einen Trend! Der Ehering ohne Steine, aber dafür 
einen Beisteckring mit vielen Brillanten dazu. So kann die Frau 
mal einen glitzer Tag haben und mal nicht, ganz wie im Leben 
auch, mal eine guter Tag und mal nicht so.

So findet das Team rund um den Goldschmiedemeister Andreas Ötz-
linger, gemeinsam mit dem verliebten Paar den Traumring fürs Leben.

Aber auch nach der Hochzeit ist die Goldwerkstatt weiterhin für 
Sie da, denn mit dem Kauf der Ringe bekommen Sie ein rundum 
Sorgenlospaket mit dazu. Eine Service der für Sie kostenlos ist aber 
nicht umsonst! Einmal im Jahr seine Trauringe aufpolieren lassen 
und nichts bezahlen, ist ein sehr schöner Service. Passt die Ring-

weite einmal nicht mehr, 
ist die Goldwerkstatt der 
Ansprechpartner vor Ort 
und kann mit der eigenen 
Werkstatt viele Arbeiten 
direkt erledigen und diese 
meistens auch kostenlos.

So ist die Goldwerkstatt 
wirklich der Herzspezialist 
fürs Bauchgefühl ein Leben 
lang und begleitet Sie ge-
meinsam durch die Liebe.

Ob es Geschenke zum Hoch-
zeitstag, Geburtstag, Valen-
tinstag, Namenstag, Mutter-
tag oder die Taufkette für die 
gemeinsamen Kinder sind.

Hier sind Sie immer bes-
tens und liebevoll aufge-
hoben und haben ein sehr 
gutes Gefühl im Bauch.

Besuchen Sie auch den 
Onlineshop www.gold-
werkstatt.com

Liebe ist nicht bequem, Liebe will gepflegt werden, Liebe ist ein 
Abenteuer, Liebe ist das schönste Geschenk, Liebe ist kostbar. Sie 
ist das Band, das alles zusammenhält und erst vollkommen macht.

Wenn die Schmetterlinge im Bauch kribbeln, das Herz schlägt 
Purzelbäume und alle Zeichen stehen  auf Zusammenziehen & 
Heiraten, ja dann sind das Team der Goldwerkstatt in Neuötting 
für euch die Herzspezialisten fürs Bauchgefühl.

Wenn die wichtigste Frage im Leben eines verliebten Paares ge-
stellt wird: „Willst du mich heiraten.“ Da haben die Herzspezia-
listen schon das erste mal geholfen. Den der Antrag wird immer 
noch traditionell von 80 % der Männer gemacht und da darf der 
klassische Verlobungsring in Weißgold mit Brillant nicht fehlen, 
nur so funktioniert der prachtvolle Kniefall. Für diesen Augenblick 
hat die Goldwerkstatt eine große Auswahl an Verlobungsringen, 
in Weißgold, Gelbgold und den Trend Rosegold, immer mit einem 
oder auch mehreren funkelten Brillanten. Das Team weiß was 
Frauen lieben und so werden die Männer bestens fachkundig Be-
raten und zum wunderschönsten Verlobungsring geführt.

Für alle JA – Sager! Hat die Goldwerkstatt am Stadtplatz in Neuöt-
ting eine überwältigende Auswahl von über 3.500 Trauringen und 
diese gibt es noch in unzähligen Variationen. Auch hier sind sie 
wieder die Herzspezialisten fürs  Bauchgefühl, denn mit viel Auf-
merksamkeit und Gefühl werden die Ringe fürs Leben ausgesucht. 
Die richtige Breite der Traumringe, die Farbe ist sehr entscheidend 
– im klassischen Gelbgold oder doch lieber in Weißgold? Rose und 
Rotgold liegen auch bei den Trauringen voll im Trend, ein 2 farbi-
ger Ring ist genau so beliebt! Dann kommt der Steinbesatz für den 
Damenring an die Reihe, nur ein  größerer Stein oder viele kleine, 

Auf dem Foto die  
Herzspezialisten
von links Christina 
& Kathi, Tanja und 
Andreas Ötzlinger
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WIR KÖNNEN  
ROMANTISCH
Save-the-Date-, Einladungs-, Dankes-, Menü-,  
Platzkarten und vieles mehr. –  Ihr einzigartiges 
und ganz persönliches Hochzeitspaket.

AZ-GG_Hochzeit_94x125_DRUCK.indd   1 30.01.19   09:09

Fachgeschäft Ludwig Ingerl -  
Ihr Ansprechpartner in Sachen 
Schmuck und Uhren
Das Zeichen der Liebe und Verbindung – 
Ihr Verlobungsring oder Hochzeitsring!

Der schönste Tag Ihres Lebens steht vor der Tür? Sie pla-
nen Ihre Hochzeit oder Ihre Verlobung? Der Ehering ist das 
sichtbare Zeichen für ein Eheversprechen. Er ist das Sym-
bol der Liebe zweier Menschen, die ihren Lebensweg ge-

meinsam gehen und dies 
auch aller Welt zeigen 
wollen. Doch für welches 
Modell und welchen Stil 
man sich entscheidet ist 
oft nicht einfach. Ob die 
elegante goldgelbe Vari-
ante oder extravagante 
Ringe aus Platin, Silber, 
Titan oder Weißgold, je-
des Schmuckstück hat 
seinen Reiz. Ebenso liegt 
ein farbliches Gemisch 
ganz im Trend. Soll der 
Ring der Braut oder Ver-
lobten einen Brillanten 
haben und wie sieht 
es aus mit der Gravur?  
Viele Fragen, bei denen Ih-
nen Ihr Schmuckfachge-
schäft Ludwig Ingerl gerne 
mit Rat und Tat zur Seite 
steht.
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besonders stimmungsvolle Aufnahmen ermöglicht, zum anderen die 
Zeremonie und Festivitäten nicht stört.

4) Kurzweilig und überraschend
Aktiv eingreifend ist der Profi aber während des meist vorgängigen 
Brautpaar-Fotoshootings. Da ist er der Dirigent und komponiert un-
vergessliche Bilder, indem er Sie in bestem Licht in Szene setzt. Dabei 
legt er viel Wert auf eine spannende Lichtführung und Bildkomposition.

Ebenso gilt es bei Gruppenaufnahmen die Hochzeitsgesellschaft 
zu motivieren und mit überraschenden Ideen zu fesseln. Nichts ist 
schlimmer als Gruppenaufnahmen mit einem langweiligen Fotogra-
fen. Ihre Hochzeitsgesellschaft wird sich garantiert bestimmt noch 
lange mit Freude daran erinnern. Nur so entstehen etwas andere 
Aufnahmen, welche Sie noch viele Jahre lang begeistern werden.

5)  Spezialisiert auf die Hochzeitsfotografie 
Der Profi-Hochzeitsfotograf verfolgt aktuelle Trends und geht ger-
ne auch andere Wege bei der Bildsprache und -gestaltung. Keine 
Hochzeitsreportage gleicht der andern, jedes Hochzeitsalbum spricht 
seine eigene Sprache… so unverkennbar wie ihre eigenen Charaktere.

6) Zuverlässige Technologie 
Es ist sehr wichtig, dass man sich stets zu 100 % auf die Technik ver-
lassen kann. Daher arbeitet der Profi mit modernsten Vollformat-Ka-
meras, lichtstarken Objektiven und innovativer Lichtführungstechnik. 
Er ist stets mit redundanten Gerätschaften on Tour, so bringt ihn 
selbst ein unerwarteter Defekt nicht aus dem Konzept. Sie können 
sich also auf Mensch und die Technik verlassen.

7) Tipps in der Vorbereitungsphase 
Bei der Organisation einer Hochzeit gilt es vieles zu beachten. Meist 
eine anspruchsvolle Aufgabe, zumal ein nicht alltägliches Unterfan-
gen. Der echte Profi hat schon viele Hochzeiten erlebt und sich dabei 
einen großen Erfahrungsschatz angeeignet. Sie erhalten, auch über 
die reine Fotografie hinaus, wertvolle Tipps und Anregungen, damit 
Ihr großer Tag für Sie und Ihre Gäste ein unvergessliches, traumhaf-
tes Erlebnis wird.

8) Service danach 
Es ist mit der Übergabe der Fotos noch nicht getan. Weitere Wünsche 
werden gerne erfüllt. So gestaltet und produziert der Profifotograf 

für Sie die Dankeskarten oder verarbei-
tet die schönsten Fotos zu einem edlen 
Hochzeitsalbum.

Acht gute Gründe für einen Profi als 
Hochzeitsfotograf

1) Professionelle Qualität 
Das Bild macht nicht die Kamera, sondern der Mensch dahinter! Mit 
dem Blick fürs besondere Detail und außergewöhnliche Aufnahmen 
erhalten Sie bleibende Erinnerungen. Aber nicht nur fotografisch, 
sondern auch technisch werden Sie an den Aufnahmen nichts aus-
zusetzen haben. Mit modernster Digitaltechnik, hochwertigen Profi-
objektiven und effektiver Beleuchtungstechnik wird jeder Augenblick 
Ihres großen Tages festgehalten.

2) Moderne Bildsprache 
Verrückte Ideen, unkonventionelle Perspektiven und spannende Bil-
der… wenn Ihnen die Fotos Ihrer Hochzeit bei jedem Betrachten 
Spass machen sollen, dann ist die Bildsprache der modernen Hoch-
zeitsfotografie genau das Richtige für Sie!

3) Dezentes Auftreten 
Der Profi-Fotograf, meist im Hintergrund, greift nicht ins Geschehen 
ein. Durch die Verwendung von lichtstarken Objektiven vermeidet 
er wann immer es geht den Einsatz von Blitzlicht, was zum einen 

(Foto. Strauß)

(Foto. Strauß)
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Ausbildungsberuf

exam. Altenpfleger/in

BRK-Kreisverband Altötting, Raitenharter Str. 8, 84503 Altötting, Tel. 08671 5066-225 
www.kvaltoetting.brk.de – fb.com/brk.aoe

• Ein Beruf mit Perspektive und Sicherheit

• Eine abwechslungsreiche Ausbildung in 
sechs Seniorenhäusern, dem größten am-
bulanten Pflegedienst und drei Tagespflegen

• Eine verantwortungsvolle Aufgabe, die Spaß 
macht

Jetzt bewerben!

„Mir macht der Job viel Spaß. Die größte Motivation ist 
für mich die Dankbarkeit der Seniorinnen und Senioren.“ 
Muamer Heric, Azubi

Anzeige

Altlandrat und Ehrenbürger der Kreisstadt Altötting Seban Dönhuber  
feierte seinen 85. Geburtstag 

Von links nach rechts: Landrat Erwin Schneider, Altlandrat und Ehrenbürger der Kreisstadt Altötting Seban Dönhuber, 
Erster Bürgermeister Herbert Hofauer und Erster Bürgermeister Peter Haugeneder aus Neuötting

Foto: Alt-Neuöttinger Anzeiger

Am 14. Januar 2019 feierte der Altlandrat und Ehrenbürger der Kreis-
stadt Altötting, Seban Dönhuber, seinen 85. Geburtstag. Anlässlich 
dieses besonderen Ehrentages fand am 14. Januar 2019 auf Einla-

dung der Städte Altötting und Neuötting 
sowie des Landkreises Altötting ein festli-
ches Abendessen im Stadtsaal Neuötting in 
Anwesenheit von Ehefrau Christa Dönhuber, 
Tochter Manuela Dönhuber mit Familie und 
Wegbegleitern des Jubilars statt. 

Landrat Erwin Schneider, Erster Bürgermeis-
ter Herbert Hofauer und Erster Bürgermeister 
Peter Haugeneder würdigten in ihren Glück-
wunschworten die Verdienste des Jubilars für 
die Kreisstadt, seine Heimatstadt Neuötting 
sowie den Landkreis Altötting und wünschten 
ihm für die kommenden Jahre Glück, Gesund-
heit und Gottes Segen. Erster Bürgermeister 
Herbert Hofauer überreichte dem Jubilar das 
Stadtsiegel der Kreisstadt Altötting in Silber 
und gratulierte gleichzeitig auch in seiner 
Eigenschaft als BRK-Kreisvorsitzender im Na-
men des Kreisverbandes des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes Altötting. 

Ehrenbürger und Altlandrat Seban Dönhuber 
bedankte sich in seiner Ansprache für den zu 

seinen Ehren organisierten Empfang, ließ seine 30-jährige Amtszeit 
als Landrat Revue passieren und erzählte einige lustige Anekdoten 
aus seinem Leben.
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KAPUZINERSTR. 19
Tel. 08671/12344

info@buecherei-altoetting.de
www.buecherei-altoetting.de

Vorlese3viertelstunde jeden Freitag von 15:15 – 16:00 Uhr

VALENTINSTAG, Donnerstag 14.02.2019 um 19:00 Uhr
Ich liebe was mich tötet – Ich töte was ich liebe
Novelle von Silja Schießwohl / ANTHA Kulturclub / Es liest Thessie Mayr
Musik: Pia Keil (Zither) Eintritt 7.- €

Vorlese3viertelstunde-Sonderaktion am Freitag,15.02.2019
Marco Kessler vom Förderverein der Altöttinger Weiß-Ferdl-Schule liest
aus einem neuen Buch vor: „Ritter Rost und die neue Burg“.
KINDERKINO am Mittwoch, 20.02.2019 um 17:00 Uhr
Janosch  - Papa Löwe und seine glücklichen Kinder / 5 Kurzfilme
aus dem Jahr 2000 / FSK ab 0 /Dauer ca. 65 Minuten / Eintritt 0,50 €
ABENDKINO am Donnerstag, 21.02.2019 um 19:00 Uhr
El Olivo! Der Olivenbaum ist eine spanische Tragikomödie und zugleich 
ein Familiendrama aus dem Jahr 2016 
FSK ab 6 – Empfohlen ab 12 Jahren / Dauer ca. 94 Min. / Eintritt frei

Anzeige

Anzeige

Kultur im Rathaus – Altöttinger 
Wallfahrtsbilder über mehrere  
Jahrhunderte – Rudolf Zeiler 

Am 24. Januar 2019 eröffnete Kulturreferent 
und Stadtrat Christian Pöllner im Foyer des 
Rathauses der Kreisstadt Altötting die Aus-
stellung „Altöttinger Wallfahrtsbilder über 
mehrere Jahrhunderte“ von Rudolf Zeiler. 
„Im Gebet hab ich oft an Sie gedacht, und 
zur Erinnerung dieß Bildniß mitgebracht.“ 
Eine große Zahl von Wallfahrtsbildern aus 
Altötting, die Pilger mit nach Hause nah-
men, sind Beleg für die bayerische Volks-
frömmigkeit über mehrere Jahrhunderte. 

Seit 1489 besteht die Wallfahrt zur Mutter 
Gottes im Herzen Bayerns. Ziel der Gläubi-
gen ist das Marienbildnis in der Gnadenka-
pelle. Doch auch der Heilige Bruder Kon-
rad, Bischof Rupert, die Wittelsbacher so-
wie die Päpste Johannes Paul II. und Bene-
dikt XVI. fanden hier auf Wallfahrtsbildern 
ihren Niederschlag. Diese Kleingrafiken 
unterlagen einem stetigen Wandel. Doch 
sind Gebetsbriefe bis hin zu den modernen 
Ansichtsbildern ein Beleg für das große 
Vertrauen der bayerischen Bevölkerung zur 
himmlischen Mutter geblieben. 

Rudolf Zeiler hat in äußerst anschaulicher 
Weise eine Auswahl dieser Bilder in einer 
Ausstellung zusammengefasst. Die äußerst 
interessante Ausstellung kann noch bis 22. 
Februar 2019 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Altöttinger Rathauses besichtigt 
werden. Die gut besuchte Vernissage wur-
de von Herrn Markus Maier an der Gitarre 
von der Max-Keller-Schule, Berufsfach-
schule für Musik, musikalisch umrahmt.

Von links: Max Kamhuber, Rudi Zeiler sowie der Kulturreferent und  
Stadtrat Christian Pöllner.  Foto: Stadtverwaltung
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BÜRGERINFOS & VERANSTALTUNGEN
Innenteil zum Herausnehmen 

Stadt Altötting

08.02.2019, 19:00 Uhr  
Präsentation der Seminararbeiten/ 
Projekte, König-Karlmann-Gymnasium, 
Aula König-Karlmann-Gymnasium

09.02.2019, 20:00 Uhr 
Chris Boettcher | Freischwimmer SP 
Events, KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING

10.02.2019, 14:00 Uhr 
Kinderfasching, Hotel Zur Post, 
Hotel Zur Post

12.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert: Münchner Kon-
zertschrammeln, Berufsfachschule für 
Musik/Max-Keller-Schule, Aula der 
Berufsfachschule für Musik/Max- 
Keller-Schule

13.02.2019, 19:30 Uhr 
Ein Topf geht um die Welt: Die Völker-
küche, NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

13.02.2019, 19:30 Uhr  
Chinesischer Nationalcircus | The Great 
Wall, COFO Entertainment GmbH & 
Co.KG, KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING

14.02.2019, 19:00 Uhr 
Lesung: „Ich liebe was mich tötet - Ich 
töte was ich liebe“, ANTHA-KulturKlub 
Stadtbücherei

14.02.2019, 20:00 Uhr 
Night of the Dance: Irisch Dance Re-
volution, ASA-Event GmbH, KULTUR+-
KONGRESS FORUM ALTÖTTING

16.02.2019, 20:00 Uhr 
Chiemgauer Volkstheater | Ernis heiße 
Spur, Gross-Obermeier Konzert GmbH 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING

17.02.2019, 14:00 Uhr 
Kinderfasching, Hotel Zur Post,  
Hotel Zur Post

17.02.2019, 16:00 Uhr 
Offener Trommelkreis, NEA ZOI, 
NEA ZOI Kulturcafé

17.02.2019, 18:00 Uhr 
Jam Session, NEA ZOI, 
NEA ZOI Kulturcafé

17.02.2019, 19:00 Uhr 
Der Zigeunerbaron  I  Johann-Strauß- 
Operette-Wien, KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KON-
GRESS FORUM ALTÖTTING

19.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit Claus Freuden-
stein (Kontrabass) und Thomas Hart-
mann (Klavier), Berufsfachschule für 
Musik/Max-Keller-Schule, Aula der  
Berufsfachschule für Musik/Max- 
Keller-Schule

19.02.2019, 20:00 Uhr 
Phantom der Oper, ASA-Event GmbH 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING

20.02.2019, 17:00 Uhr 
Kinder-Kino: Janosch - Papa Löwe und 
seine glücklichen Kinder (5 Kurzfilme) 
Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei

20.02.2019, 19:00 Uhr 
Vortragsabend „Schüler musizieren“ 
Berufsfachschule für Musik/Max-Kel-
ler-Schule, Aula der Berufsfachschule 
für Musik/Max-Keller-Schule

20.02.2019, 19:30 Uhr 
Bibelkreis: Einführung in und Botschaft 
des Markus-Evangeliums, Kath. Stadt-
pfarramt St. Philippus und Jakobus 
Dekanatshaus

21.02.2019, 18:30 Uhr 
Liederabend: „Lieder – Spiegel der  
Seele“, Kath. Erwachsenenbildung Rot-
tal-INN-Salzach e. V., Dekanatshaus

21.02.2019, 19:00 Uhr 
Abend-Kino: Lang lebe Ned Devine 
Stadtbücherei Altötting, Stadt- 
bücherei

22.02.2019, 20:00 Uhr 
Faschingsball, Kath. Frauenbund der 
Pfarrei St. Philippus und Jakobus  
Hotel Zur Post

23.02.2019, 10:00 Uhr 
Tag der offenen Tür, Berufsfachschule 
für Musik/Max-Keller-Schule, 
Berufsfachschule für Musik/Max- 
Keller-Schule

23.02.2019, 14:00 Uhr  
Faschingsfeier der AWO, 
AWO-Kreisverband, Altötting e.V.,  
AWO-Heim

23.02.2019, 19:00 Uhr 
Rax dein Hax: Disco-Gemein-
schafts-Party, NEA ZOI NEA ZOI  
Kulturcafé

24.02.2019, 14:00 Uhr 
Kinderfasching, Hotel Zur Post,  
Hotel Zur Post

26.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit romantischen 
Werken für Violine und Harfe, 
Berufsfachschule für Musik/Max-Kel-
ler-Schule, Aula der Berufsfachschule 
für Musik/Max-Keller-Schule

28.02.2019, 10:30 Uhr 
Schäfflertanz , Schäfflerzunft der FFW 
Arbing e.V. Tillyplatz

28.02.2019, 19:00 Uhr 
Schmökerstube: Die offene Lesebühne 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

02.03.2019, 09:00 Uhr 
Kurs: Wir trauen uns, Kath. Erwachse-
nenbildung Rottal-INN-Salzach e. V. 
Dekanatshaus

02.03.2019, 17:00 Uhr 
Interreligiöses Friedensgebet, Kapuzin-
erkloster St. Konrad, St. Konrad

03.03.2019, 16:00 Uhr 
Offener Trommelkreis NEA ZOI, 
NEA ZOI Kulturcafé

03.03.2019, 18:00 Uhr  
Jam Session, NEA ZOI, 
NEA ZOI Kulturcafé

bis 22.02.2019   
Kultur im Rathaus: Altöttinger Wall-
fahrtsbilder über mehrere Jahrhunderte, 
Rudolf Zeller, Kultur im Rathaus/ Stadt 
Altötting, Rathaus Altötting

Alpenverein

10.02.2019, 07:00 Uhr 
Purtschellerhaus (1692 m) Skitour für 
Anfänger, von der Enzianhütte über 
Eckeralm, Anforderung: leicht, 500 
HM, 1,5 Std. gesamt, Vorbesprechung: 
06.02.19, 19:00 Uhr

10.02.2019, 07:30 Uhr 
Laubenstein (1351 m) Schneeschuhtour 
rund um den „Eiskeller“ mit Abstieg 
über Frausdorfer Haus Anforderung: 
leicht, 770 HM, 5 Std. Gesamt Vorbe-
sprechung: 06.02.2019, 19:00 Uhr

13.02.2019, 10:00 Uhr 
Schnupperklettern Kletterhalle Burg-
hausen oder Kraxlstube Altötting

15.02.2019 
„Von Aspach nach Zermatt“ 3D-Audi-
ovision von Markus Hatheier, Beginn 
19:00 Uhr im Graminger Weißbräu 
Altötting

16.02.2019, 08:00 Uhr 
Grubhörndl (1747 m) Schneeschuhtour 
von Lofer-Seilbahn-Mittelstation, Haus 
Gertraud. evtl. nach Absprache auch 
Mondscheintour möglich Anforderung: 
leicht, Aufstieg 770 HM, Abstieg  
1200 HM, 6 Std. Gesamt Vorbespre-
chung: 13.02.2019, 19:00 Uhr

17.02.2019, 07:30 Uhr 
Hörndlwand (1671 m) Skitour von See-
haus über Ostertal auf die Hörndlwand 
Anforderung: mittel, 980 HM, 4 Std. 
Aufstieg Vorbesprechung: 13.02.19, 
19:00 Uhr

23.02.2019, 07:00 Uhr 
Rotwandhaus (1737 m) Schnee-
schuhtour vom Spitzingsee über Berg-
wachthütte zum Rotwandhaus 
Anforderung: leicht, 700 HM, 5 Std. 
gesamt Vorbesprechung: 20.02.19, 
19:00 Uhr

23.02.2019, 07:00 Uhr 
Schwalbenwand (2011 m) Skitour von 
Maria Alm über Hochberghütte und 
Brunnkopf zur Schwalbenwand

Anforderung: Mittel, 1150 HM, ca. 2,5 
Std Aufstieg Vorbesprechung: 20.02.19, 
19:00 Uhr

27.02.2019 
Burghauser Runde – Wandergruppe von 

Anzeige

Anzeige

Anzeige

der Bayer. Alm über Marienberg und an 
der Salzach zurück Anforderungen:  
100 HM, 3-4 Std.

03.03.2019, 05:30 Uhr 
Osterhorngruppe – Hoher First,  
Frunstberg Skitour von der Mautstelle 
Trattbergstraße über Enzianhütte zur 
Hintertrattbergalm zum Hohen First, 
Abfahrt Richtung Wieseralm, Aufstieg 
Frunstberg 
Anforderung: Mittel bis schwer,  
1100 HM, 6-7 Std. gesamt Vorbespre-
chung: 27.02.19, 19:00 Uhr

04.03.2019 
Rosenmontagsfahrt (Busfahrt) Leichte 
Winterwanderung mit zünftiger Ein-
kehr, Masken erwünscht

Vorankündigung 12.04.2019,  
20:00 Uhr, Gasthof Weißbräu Graming 
Filmtour „BERGE150“ zum 150jährigen 
Jubiläum des DAV 
Eintritt 12,- Euro, Vorverkauf online 
unter: https://outdoor-ticket.net/
events/berge-150/

Internet: 
www.alpenverein-neuoetting-altoet-
ting.de Facebook: http://www.face-
book.com/davnoeaoe

Altöttinger Gartenseminar

am 19. und 20. Februar 2019 in 
Graming

Das Landratsamt Altötting bietet auch 
heuer wieder in Zusammenarbeit mit 
dem Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Altötting e.V. das Altöt-
tinger Gartenseminar mit interessanten 
Themen und Fachvorträgen für Hobby- 
und Profigärtner im Gasthof „Gramin-
ger Weißbräu“ in Altötting an. Jeder 
interessierte Gartenfreund ist herzlichst 
eingeladen, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Programm unter www.garten-altoet-
ting.de. Anmeldung im Landratsamt 
Altötting, Sachgebiet Landschaftspfle-
ge, Grünordnung und Gartenbau,  
Tel. 08671 502316, Fax: 08671 
50271316, Email: andreas.baumgart-
ner@lra-aoe.de

Altöttinger Marienwerk

ALTÖTTINGER KAPELLSINGKNABEN 
UND MÄDCHENKANTOREI

So, 17. Februar 2019, 10:00 Uhr: Got-
tesdienstgestaltung, Stiftspfarrkirche, 
Altötting
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GNADENKAPELLE 
Hl. Messe für die Mitglieder (lebende 
wie verstorbene) des Altöttinger  
Marienwerks: 

Sa, 02. Februar 2019, 10:00 Uhr,  
Darstellung des Herrn

Do, 07. Februar 2019, 9:00 Uhr,  
zum Monatsanfang

Do, 07. März 2019, 9:00 Uhr,  
zum Monatsanfang

DIORAMENSCHAU ALTÖTTING – 
60-jähriges Jubiläum 
500 Jahre Geschichte des Wallfahrtsor-
tes - Ausstellung geöffnet von Montag 
bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr, Montag 
bis Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr; Frei-
tag: nachmittags variabel

14. April – 31. Oktober und  
23. November – 15. Dezember: 

Samstag, Sonntag und Feiertage von 
10:00 – 15:00 Uhr

Vom 23. Dezember bis 31. Dezember ist 
das Marienwerk geschlossen!

FILMSAAL – Filmprogramm 2019 
Ganzjährig an Werktagen von Montag 
bis Freitag:

10:30 Uhr: Das Leben des Hl. Br. Konrad; 
13:15 Uhr: Filmpremiere „Die Wallfahrt 
ZU UNSERER LIEBEN FRAU – erzählt 
durch die Dioramenschau Altötting; 
11:15 und 14:00 Uhr: Historischer 
Marienfilm (nach Wahl: s/w 1950 über 
das Erste Marienwunder als prämier-
ter Heimatschatz Bayerns oder farbig 
1977 über das Zweite Marienwunder); 
Zusätzlich an geöffneten Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen (ab 14. 
April): 12:00 Uhr: Kurzfilm: Ursprünge 
der Wallfahrt; 12:30 Uhr: Das Leben des 
Hl. Br. Konrad, Öffnungszeiten analog 
Dioramenschau!

KAPELLORCHESTER DES ALTÖTTINGER 
MARIENWERKS, keine Auftritte im  
Februar 2019

KREUZWEGANLAGE an der Rückseite 
der Stiftspfarrkirche bis 13. April 2019 
geschlossen.

AWO Mehrgenerationenhaus

Montag: 
9.00 – 12:00 Uhr (außer in den Ferien) 
AWO Chancenpatenschaften - Sprech-
stunde

15:00 – 18:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst

Dienstag: 
9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Generationenfrühstück - In den Ferien 
fällt das Frühstück aus! 

9:30 Uhr – 11:00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache“ – Kostenlo-
ser Sprachkurs für alle Interessenten

Mittwoch: 
9:00 – 10:30 Uhr  
(außer in den Ferien) 
Kostenlose Mediensprechstunde

14:00 – 15:00 Uhr 
Seniorenturnen

14:30 – 16:00 Uhr 
Gemeinsames Handarbeiten in  
geselliger Runde

9:00 – 10:00 Uhr   
Jeden ersten und letzten Mittwoch im 
Monat  
Konversationstreff Spanisch

Donnerstag: 
8:00 – 12:00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren

9:00 – 11:00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache“ – Kostenlo-
ser Sprachkurs für alle Interessenten

14:00 – 19:00 Uhr 
Akkordeon-Unterricht

Freitag: 
8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren

15:30 Uhr – 20:00 Uhr  
Bewegung und Tanz mit Elena Becker

EINZELTERMINE: 
08.02.2019 von 08:00 – 9:30 Uhr  
Gruppe 1, 9:30 - 11:00 Uhr Gruppe 2 
EDV – Kurs für Senioren; Anmeldung 
erforderlich

09.02.2019 von 13:00 – 15:00 Uhr 
Bastelangebot im Fasching für Kinder 
und Erwachsene ab 7+; Anmeldung 
erforderlich

13.02.2019 von 9:00 – 11:00 Uhr 
Gelebte Integration: 
Konversationstreff Bayrisch, ab A2/B1+ 
- Deutsch und Bayrisch sprechen und 
verstehen. /Gemeinsame Ausflüge an 
einzelnen Terminen

15.02.2019 von 8:30 – 10:00 Uhr 
Gruppe 1, 9:30 - 11:00 Uhr Gruppe 2

EDV – Kurs für Senioren, Anmeldung 
erforderlich

20.02.2019 von 9:00 – 11:30 Uhr 
Der erste Brei – selbstgemacht!  Anmel-
dung erforderlich

27.02.2019 von 9:00 – 11:00 Uhr 
Gelebte Integration: 
Konversationstreff Bayrisch, ab A2/B1+ 
- Deutsch und Bayrisch sprechen und 
verstehen. /Gemeinsame Ausflüge an 
einzelnen Terminen

Anmeldung und nähere Informationen 
unter Tel. 08671 9268750 (MGH) 
oder 08671 6639 (Kreisverband AWO)

bike, ski and run TV Aö

Trainingsplan für die Abteilung bike, ski 
and run (ausgenommen Faschingsferien 
von 03.03. – 08.03. 2019)

dienstags:  
Spinning: 18.45 – 20.00 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit  
Toni Wimmer; Info unter www.bikeski-
run.tv-altoetting.de 

mittwochs: 
Skifit mit Monika Heindlmaier: ab 
19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle 
Burghauser Str., anschl. 20:10 Uhr Spiel 
und Spass mit Volleyball; Info unter 
www. bikeskirun.tv-altoetting.de oder 
08671/73478 Christian Brunnhuber

Sensitive Cycling: 17:45 – 18:45 Uhr  
in der Dreifachturnhalle Burghauser Str. 
mit Walter Maier; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

Spinning: 19.00 – 20:15 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str.  
mit Hubert Kolditz 
Info unter www. bikeskirun.tv-altoet-
ting.de

donnerstags:  
Spinning: 8:45 – 10:00 Uhr in der  
Dreifachturnhalle Burghauser Str.  
mit Ingrid Wimmer; Info unter  
www. bikeskirun.tv-altoetting.de

Spinning & balance: 10:00 – 11:30 Uhr 
in der Dreifachturnhalle Burghauser Str. 
mit Ingrid Wimmer; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

Spinning: 17.45 – 18:45 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str.  
mit Hubert Kolditz; Info unter  
www. bikeskirun.tv-altoetting.de

Immerfit: ab 19.00 Uhr in der  
Dreifachturnhalle Burghauser Str.  
mit Hubert Kolditz; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

freitags: 
Spinning: 19.30 – 20:45 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str.  
mit Walter Maier; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

samstags: 
Lauftreff: 16:00 Uhr am Trimmpfad  
mit Hubert Kolditz; bitte Tagespresse 
beachten und Info unter www.bikeski-
run.tv-altoetting.de

Nordic Walking: Um 16:00 am Trimmpfad.

BRK Aktive Senioren

Gymnastik jeden Montag in der DTH, 
Burghauser Str.

Gruppe I von 13:00-14:00 Uhr,  
Gruppe II von 14:15-15:15 Uhr,  
Gruppe III von 15:30-16:30 Uhr 

Anzeige

Anzeige
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und Gruppe IV von 16:45-17:45 Uhr. 
Info unter Tel. 5066-23

Nordic Walken  
jeden Montag von 9:30-10:30 Uhr, 
Treffpunkt immer aktuell in der  
Tagespresse. Info-Tel. 5066-23

BRK

Demenzgruppe-Senioren-Hoagart: 
Jeden ersten und dritten Di. im Monat 
findet von 13:30 bis 16:30 Uhr das 
nächste Gruppentreffen des „Senio-
ren-Hoagart“ statt. Menschen mit einer 
Demenzerkrankung treffen sich hier 
zum geselligen Beisammensein. Treff-
punkt: Im Haus der Sozialen Dienste des 
BRK, Mühldorfer Str. 16c, in Altötting. 
Anmeldung und Auskunft unter 
Tel.: 08671 506623.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„BALU“, für die Eltern von krebskranken 
Kindern, trifft sich jeden letzten Mo. 
im Monat um 20:00 Uhr im Ristonante 
La Dolce Vita, Neuöttinger Str. 68b in 
Altötting. Information und Auskunft 
unter Tel.: 08671 506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Frauen nach Krebs“, trifft sich jeden 
2. Di. im Monat um 14:00 Uhr im Haus 
der Sozialen Dienste des BRK Altötting, 
Mühldorfer Str. 16c, in Altötting. Infor-
mation und Auskunft unter Tel.: 08671 
506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Stomaträger und ihre Angehörigen“, 
trifft sich alle 2 Monate am 2. Mo. 
im Monat um 14:00 Uhr, im Haus der 
Sozialen Dienste des BRK Altötting, 
Mühldorfer Str. 16c, in Altötting.  
Information und Auskunft unter  
Tel.: 08671 506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Krebserkrankte und ihre Angehörigen“, 
trifft sich jeden 2. Di. im Monat um 
19:00 Uhr, in der Bürgerinsel in Burg-
hausen.

Gesprächsgruppe für Pflegende  
Angehörige und Angehörige von  
Demenzerkrankten:  
Treffen jeden ersten Mo. im Monat, 
unter fachlicher Leitung, um 18:30 Uhr 
im Haus der Sozialen Dienste des BRK, 
in der Mühldorfer Str.16c in Altötting. 
Teilnahme jederzeit möglich. Informa-
tion und Auskunft unter Tel.: 08671 
506623.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

10.02.2019, 10:30 Uhr 
4. Sonntag vor der Passionszeit –  
Altötting – Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst mit Pfarrerin Gertrud 
Göpfert

17.02.2019, 10:30 Uhr 
Septuagesimae – Altötting – Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst mit Pfarrer Alexander Schmidt

24.02.2019, 10:30 Uhr 
Sexagesimae – Altötting Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst und Kirchenkaf-
fee mit Pfarrerin Gertrud Göpfert

03.03.2019, 10:30 Uhr 
Estomihi – Altötting – Gottesdienst mit 
Pfarrer Klaus Göpfert

Hospiz-Café

donnerstags, 14:00–18:00 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim St. Klara 
Herzog-Arnulf-Str. 10, 84503 Altötting

Beratung zur Patientenverfügung 
nach tel. Vereinbarung unter 08671 
884616.

Junge Wallfahrt

10.02.2019, 11:00 Uhr 
Initiativkreis Junge Wallfahrt -  
Jugendmesse in St. Magdalena

Kapuzinerkloster St. Magdalena

09./10.03.2019 
Eucharistisches Stundengebet zur 
Einstimmung in die österliche Bußzeit 
in St. Magdalena, Altötting – „Heilen, 
was verwundet ist”, Die Sakramente 
der Kirche Zeichen des Heils – voller 
Zärtlichkeit und Kraft. Predigten zum 
Altöttinger Wallfahrtsmotto 2019

09.03.2019, 10:00 Uhr  
Festmesse mit Predigt, Thema: Das 
Sakrament der Taufe – eingetaucht in 
das Wasser des Lebens, Aussetzung – 
Anbetung

15:00 Uhr Eucharistische Andacht, 
16:00 Uhr Predigt, Thema: Das Sak-
rament der Buße – versöhnt mit dem 

Gott des Lebens, Litanei – Eucharisti-
scher Segen

10.03.2019, 9:30 Uhr 
Festmesse mit Predigt Thema: Das 
Sakrament der Eucharistie - gestärkt 
mit dem Brot des Lebens, Aussetzung – 
Anbetung, 15:00 Uhr Abschlusspredigt, 
Thema: Das Sakrament der Firmung - 
besiegelt mit dem Chrisam des Hl. Geis-
tes Te Deum - Eucharistischer Segen

Kath. Frauendbund St. Philippus u. Jakobus

22.02.2019, 20:00 Uhr  
Faschingsball im Hotel Post mit der 
Band „InTime“ und Tanzvorführungen, 
Sketsche, Tombola

01.30.2019, 19:30 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen im Guten 
Hirten

12.03.2019, 9:30 Uhr 
Qi Gong im Begegnungszentrum 
(weitere Termine 19.3., 26.3.2019) 
bitte Matte und Turnschusche mit-
bringen 
Anmeldung bei Bäckerei Beer, Tel. 5470
Jeden Mittwoch um 8 Uhr Frauen-
gottesdienst in der Stiftspfarrkirche
Jeden dritten Freitag im Monat  
trifft sich der Handarbeitskreis um 
19.30 Uhr im Clubraum des Begeg-
nungszentrum
Internet: frauenbund-altoetting.de

KIB RIS

16.02.2019, 8:15 Uhr       
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Erste Hilfe 
Grundkurs, Referent: Axel Reichhardt

18.02.2019, 8:00 Uhr       
Ruperti-Werkstatt am Bahnhof,  
Oskar-von-Miller-Str. 1, „Ein Montag-
vormittag für mich“, Ein Angebot für 
Menschen mit Behinderung, Referentin: 
Sabine Beck, Altötting

19.02.2019, 9:00 Uhr 
Caritas Schwangerenberatung, Kreszen-
tiaheimstr. 61, Fit fürs Kind, Elternkurs 
für Schwangere und Partner und für 
Eltern mit Babys bis sechs Monate, Re-
ferentinnen: Stephanie Laubenbacher 
und Daniela Rodrigues d. Santos

19.02.2019, 19:00 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, „Zwischen 
Balance und Veränderung“ - Ge-
mischtes aus Kreis-, Gruppen- und 
Blocktänzen aus den Kulturschatzkis-

ten, Lebenstänze – Meditationstänze 
– Tänze der Welt, Referentin: Gisela 
Kastner-Wölfel

20.02.2019, 19:30 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Der 
Waldkindergarten – Wie die natürliche 
Umgebung ALLE Kinder optimal fördert 
und auf das Leben vorbereitet, Ge-
sprächs- und Bildervortrag, Referentin: 
Irmgard Zollitsch

20.02.2019, 19:30 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Begeg-
nung mit der Bibel: Botschaft des 
Markusevangelium – Einführung und 
Zusammenfassung, Referent:  
Adolf Hochholzer

Anzeige

Anzeige

Anzeige

21.02.2019, 18:30 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Lieder – 
Spiegel der Seele, Bildung durch  
Singen, Referentin: Ingrid Weißl

26.02.2019, 10:00 Uhr 
Drogeriemarkt dm, Burghauserstr. 72, 
Mehr Durchblick im Produktdschungel 
der Babynahrung, Vortrag und Ge-
spräch im Drogeriemarkt vor Ort,  
Referentin: Tanja Liebl-Gschwind

26.02.2019, 14:30 Uhr 
BGZ, Holzhauserstr. 25, Lasst uns  
lachen, Vortrag mit Elementen  
aus dem Lachyoga, Referentin:  
Hildegard Asenbeck

28.02.2019, 19:.00 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, „Jetzt 
geht‘s rund!“, Tagesmütter am Runden 
Tisch, Referentin: Katrin Krumbachner

01.03.2019, 16:00 Uhr 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Geistig 
aufblühen – Aus der persönlichen 
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Schatzkiste einer SelbA-Trainerin, Ein 
Fortbildungstag für LeA-Referentinnen 
und -Referenten sowie Interessierte, 
Referentin: Astrid Gaisberger

08.03.2019, 15:00 Uhr 
Panorama Kreuzigung Christi, Gebhard-
Fugel-Weg 10, Passion und Panorama 
– Eine Interpretation der Kreuzigung 
Christi, Führung durch das Panorama 
Kreuzigung Christi, Referentinnen: 
Gabriele Koller und Beate Heigl

Weitere Infos unter www.keb-ris.de

Kolping

09.02.2019, 13:00 Uhr  
AOK Abfahrt mit PKW nach Asten. Win-
terwanderung auf dem Eiszeit Rundweg 
Wegstrecke ca. 5 km, Gehzeit ca. 1.5 
Stunden, anschl. Einkehr in der Dorf-
wirtschaft Asten. 

13.03.2019, 20:00 Uhr  
Kegeln beim Spirkl in Kastl

26.03.2019, 19:00 Uhr  
Abendgottesdienst in der Stiftspfarrkir-
che, anschl. Jahreshauptversammlung 
mit Jahresrückblick im Gasthof  
„12 Apostel“.

Max-Keller-Schule

12.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit den Münchner 
Konzertschrammeln

14.02.2019, 19:00 Uhr 
Konzert der Familie Schweinberger, 
Burghausen

19.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit Claus Freuden-
stein (Kontrabass) und Thomas Hart-
mann (Klavier)

20.02.2019, 19:00 Uhr 
Vortragsabend. Schüler musizieren

21.02.2019, 19:00 Uhr 
Abendmesse mit dem Gesangsensemble 
in der Stiftskirche Altötting

23.02.2019, 10:00 – 16:00 Uhr 
„Tag der offenen Tür“ an der  
Max-Keller-Schule

26.02.2019, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit Barbara  
Pöschl-Edrich (Harfe) und  
Anna Kakutia (Violine)

Alle Termine, außer 21.02.2019 finden 
in der Aula der Max-Keller-Schule statt.

Pfarrei St. Josef

03.03.2019, 10:45 Uhr 
Kinderwortgottesdienst 

06.03.2019, 19:00 Uhr 
Aschermittwoch der Künstler

Pfarrei St. Philippus u. Jakobus

13.02.2019, 20:00 Uhr 
„BIBEL-TEILEN“ mit H. H. Kan. August 
Sparrer im Provinz- u. Missionshaus  
Hl. Kreuz, Kreszentiaheimstr. 43

19.02.2019, 12:00 Uhr 
MITTAGSTISCH FÜR ALLEINSTEHENDE 
UND SENIOREN im Begegnungszent-
rum, Holzhauser Straße 25. Anschlie-
ßend Kaffeestunde. Wer einen Fahr-
dienst braucht, bitte bis 11:00 Uhr im 
Pfarrbüro melden, Tel. 6262.

20.02.2019, 19:30 Uhr  
BIBELKREIS mit Adolf Hochholzer im 
Dekanatshaus, Kapellplatz 8. Bitte eine 
Bibel mitbringen.

21.02.2019, 19:00 Uhr 
Abendmesse gestaltet von der Berufs-
fachschule für Musik in der Stiftspfarr-
kirche

26.02.2019, 14:30 Uhr 
SENIORENNACHMITTAG – „Lasst uns 
Lachen“, – mit Elementen aus dem 
Lachyoga. Referentin Hildegard Asen-
beck Begegnungszentrums, Holzhauser 
Str. 25. Wer einen Fahrdienst braucht, 
bitte bis 11:00 Uhr im Pfarrbüro mel-
den, Tel. 6262.

27.02.2019, 20:00 Uhr 
„BIBEL-TEILEN“ mit H. H. Kan. August 
Sparrer im Provinz- u. Missionshaus  
Hl. Kreuz, Kreszentiaheimstr. 43

03.03.2019, 11:15 Uhr 
Sonntagsmesse gestaltet von der Ge-
meinschaft Emmanuel, Stiftspfarrkirche

05.03.2019, 14:30 Uhr 
SENIORENNACHMITTAG – Faschings-
kranzl im Begegnungszentrum, Holz-
hauser Str. 25. Wer einen Fahrdienst 
braucht, bitte bis 11:00 Uhr im Pfarr-
büro melden, Tel. 6262.

06.03.2019 
ASCHERMITTWOCH – 8:00 u. 19:00 Uhr 
Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in 
der Stiftspfarrkirche

Achtung Vorankündigung:

15.03.2019, 19:00 Uhr 
Pfarrfamilienabend im Begegnungszen-
trum, Holzhauser Str. 25. Es erwartet 
Sie ein Jahresrückblick über das Pfarr-
leben 2018. Wie immer gibt es wieder 
heitere musikalische Einlagen von Chö-
ren aus der Pfarrei.

Senioren St. Josef

14.02.2019, 14:30 Uhr 
„Indienfahrt mit der Pfarrei St. Josef 
2018“, ein Bildervortrag mit Pfarrvikar 
Deva Gudipalli

28.02.2019, 14:30 Uhr 
Faschingsfeier

Senioren St. Philipus./Jakobus

12.03.2019  
Die bairische Weltg`schicht von  
Michl Ehbauer Lesung mit Ref. Gunther, 
Prunner

19.03.2019, 12:00 Uhr  
Mittagstisch f. Alleinstehende u. Senio-
ren anschl. Kaffee/Kuchen

26.03.2019  
Botanische Gärten in England 
Ref. Erich Haugg Mühldorf

02.04.2019  
Ostern in Rom 
Ref. Ewald Strobl München

Ski-Stadtmeisterschaft

2. Alt-Neuöttinger Ski-Stadtmeis-
terschaft
Die 2. Alt-Neuöttinger Ski-Stadt-
meisterschaft findet am Samstag, 
16.02.2019 in Lofer statt. Anschließend 

Siegerehrung und Aprés-Ski-Party im 
Zielraum. Es fährt ein kostenloser Bus, 
Abfahrt am Parkplatz der Berufsschule 
Altötting. Die Anmeldegebühr beträgt 
für Erwachsene 5.- Euro, Kinder und 
Jugendliche 2,50 Euro, Anmeldung und 
nähere Informationen unter  
www.skirennteam.de oder bei Intersport 
Siebzehnrübl.

Sportschützen St. Georg Altötting

08.02.2019 
13. Schießabend

12.02.2019 
Jugendtraining, 18:30 Uhr bis  
20:00 Uhr

15.02.2019 
14. Schießabend

19.02.2019 
Jugendtraining, 18:30 Uhr bis  
20:00 Uhr

22.02.2019 
15. Schießabend

26.02.2019 
Jugendtraining, 18:30 Uhr bis  
20:00 Uhr

01.03.2019 
Faschingsschießen in Graming

05.03.2019 
KEIN Jugendtraining  
(Faschingsdienstag)

08.03.2019 
16. Schießabend

VdK-Stammtisch

08.03.2019, 17:00 Uhr 
im Altöttinger Hof

vhs

Information und Anmeldung bei der 
VHS, Tel. 08671-12077,  
www.vhs-altoetting.de 

08.02.2019, 09:00 - 10:30 Uhr 
15 Vormittage 
Italienisch für Anfänger (Vormittagskurs)

08.02.2019, 16:30 - 17:30 Uhr 
10 Abende 
Pilates – Prävention, Haltung, Bewegung

09.02.2019, 09:00 - 16:00 Uhr 
Prüfung telc Deutsch B2

09.02.2019, 09:30 - 10:45 Uhr 
Rhythmuswerkstatt mit Sprache, Body-
percussion und Rhythmusinstrumenten

09.02.2019, 10:00 - 17:00 Uhr 
Meditationstag für Frauen

09.02.2019, 11:00 - 12:30 Uhr 
Djembe und Kpanlogo – Trom-
mel-Workshop mit freiem Trommeln 
und afrikani

10.02.2019, 13:00 - 16:00 Uhr 
4 Nachm. 
Shettyführerschein (für Kinder ab 4 
Jahren)

10.02.2019, 15:00 - 18:00 Uhr 
5 Nachmittage 
Theorieworkshops Umgang mit dem 
Pferd

11.02.2019, 08:30 - 10:00 Uhr 
10 Vormittage 
Italienisch II/1 (Vormittagskurs)

11.02.2019, 09:30 - 11:00 Uhr 
15 Vormittage 
Englisch I/2 (Vormittagskurs)

11.02.2019, 19:00 - 21:15 Uhr 
Steuerfragen bei PV-Anlagen

12.02.2019, 18:00 - 19:30 Uhr 
12 Abende 
Italienisch I/2 (Abendkurs)

12.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
4 Abende Di/Do 
Word 2016 – Grundkurs kompakt

12.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
Spanisch III/1 (Abendkurs)

12.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Basenküche

13.02.2019, 09:00 - 10:30 Uhr 
15 Vormittage 
Spanisch II/2 (Vormittagskurs)

13.02.2019, 09:00 - 10:30 Uhr 
15 Vormittage 
Let’s speak English!

13.02.2019, 09:30 - 11:00 Uhr 
10 Vormittage 
Englisch Konversation und Lektüre 
(Vormittagskurs)

13.02.2019, 10:30 - 12:00 Uhr 
15 Vormittage 
Spanisch für Anfänger

13.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
SpanischV/2 (Abendkurs)

13.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
Italienisch III/2 (Abendkurs)

13.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
Let’s speak English!

Anzeige
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13.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Fotografie – Bildaufbau

13.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
2 Abende 
Grundkurs Nähen I

13.02.2019, 19:30 - 21:00 Uhr 
10 Abende 
Kraft aus der Mitte – mit Qigong

13.02.2019, 20:00 - 21:30 Uhr 
15 Abende 
Spanisch für Anfänger

13.02.2019, 20:00 - 21:30 Uhr 
15 Abende 
Italienisch für Fortgeschrittene  
(Abendkurs)

14.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
Spanisch III/2 (Abendkurs)

15.02.2019, 17:00-20:00Uhr, 
16.02.2019, 09:00-12:00 u.  
14:00-17:00 Uhr, 
17.02.2019, 09:00-12:00 Uhr 
Spanisch Crash-Kurs “Buen viaje!”

15.02.2019, 17:30 Uhr  
3 Tage 
Reiterwochenende auf dem Ponyhof 
(6 - 15 Jahre)

16.02.2019, 09:00 - 14:00 Uhr 
26 Tage 
Children Pony Instructor (Shettys/Ponys/
Pferde zu kindgerechten Partnern 
formen)

16.02.2019, 09:00 - 17:00 Uhr 
Schmiedekurs für Anfänger (Frauen & 
Männer)

16.02.2019, 10:00 - 14:00 Uhr 
Yoga für das  Gehirn: Entspannen mit 
Zentangle®

16.02.2019, 13:00 - 17:00 Uhr 
Perlenwickeln – Schnupperkurs

17.02.2019, 13:00 - 17:00 Uhr 
Glasblasen – Schnupperkurs

17.02.2019, 13:30 - 16:30 Uhr 
Eseltrekking für Familien mit Kindern – 
Halbtagestour

18.02.2019, 14:30 - 17:30 Uhr 
2 Nachmittage Mo/Mi 
Endlich das Smartphone mit Android im 
Griff haben (für Anfänger)

18.02.2019, 16:30 - 19:30 Uhr 
Mondscheinwandern mit Eseln

18.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Umsatzsteuer für Unternehmer

Fr. 08.02.2019  easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting 
Sa. 09.02.2019  Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting 
So. 10.02.2019  Markus-Apotheke 08679 / 4333 84508 Burgkirchen 
 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring 
Mo. 11.02.2019  Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling 
Di. 12.02.2019  Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach 
Mi. 13.02.2019  Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting 
Do. 14.02.2019  Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting 
Fr. 15.02.2019  Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen 
 Hofmark-Apotheke 08671 / 882380 84543 Winhöring 
Sa. 16.02.2019  Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting 
So. 17.02.2019  Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen 
 Viktoria-Apotheke 08631 / 91262 84513 Töging 
Mo. 18.02.2019  Michaeli-Apotheke 08671 / 4360 84503 Altötting 
Di. 19.02.2019  Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging 
 Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting 
Mi. 20.02.2019  easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting 
Do. 21.02.2019  Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting 
Fr. 22.02.2019  Markus-Apotheke 08679 / 4333 84508 Burgkirchen 
 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring 
Sa. 23.02.2019  Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling 
So. 24.02.2019  Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach 
Mo. 25.02.2019  Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting 
Di. 26.02.2019  Engel-Apotheke 08671 / 6727 84503 Altötting 
Mi. 27.02.2019  Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen 
 Hofmark-Apotheke 08671 / 882380 84543 Winhöring 
Do. 28.02.2019  Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting 
Fr. 01.03.2019  Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen 
 Viktoria-Apotheke 08631 / 91262 84513 Töging 
Sa. 02.03.2019 Michaeli-Apotheke 08671 / 4360 84503 Altötting
So. 03.03.2019  Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging 

Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting 
Mo. 04.03.2019  easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting 
Di. 05.03.2019  Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting 
Mi. 06.03.2019  Markus-Apotheke 08679 / 4333 84508 Burgkirchen 
 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring 
Do. 07.03.2019  Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling 
Fr. 08.03.2019  Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach 
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18.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
4 Abende Mo/Mi 
Excel 2016 - Grundkurs kompakt

18.02.2019, 18:30 - 20:00 Uhr 
15 Abende 
Spanisch II/2 (Abendkurs)

18.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
6 Abende 
Grundkurs Reiten für Erwachsene

19.02.2019, 18:00 - 21:30 Uhr 
Koreanische Küche I

19.02.2019, 18:00 - 22:00 Uhr 
Badekugeln & Co. für entspannte  
Momente

19.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Andy Warhol und der Glamour der Pop 
Art

20.02.2019, 10:00 - 11:45 Uhr 
15 Vormittage 
Gesunde Bewegung und Lebensfreude 
mit Qigong

20.02.2019, 17:30 - 19:00 Uhr 
15 Abende 
Kraft aus der Mitte - mit Qigong

20.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Grundlagen der Fotografie - ISO,  
Blende, Verschlusszeit, Brennweite

21.02.2019, 18:00 - 21:00 Uhr 
Pralinen - einfach selbst gemacht

21.02.2019, 19:00 - 20:00 Uhr 
10 Abende 
Taijiquan & Chinesische Heilgymnastik 
(Anfänger)

21.02.2019, 20:00 - 21:30 Uhr 
15 Abende 
Taijiquan & Chinesische Heilgymnastik 
(Fortgeschrittene)

22.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Gärtnern für Jeden

23.02.2019, 08:30 - 16:30 Uhr 
Motorradtechnik - verständlich  
aufbereitet

23.02.2019, 09:00 - 16:00 Uhr 
Zertifikat Deutsch B1 (Test)

23.02.2019, 09:00 - 15:00 Uhr 
Schneeschuherlebnis mit Rodelspaß

23.02.2019, 09:00 - 15:00 Uhr 
Schneeschuherlebnis für jedermann 
(Neue Ziele/Touren!)

23.02.2019, 09:00 - 12:00 Uhr 
Schmuckkette gerissen? Was nun mit 
den Einzelteilen? (Erw. und Kinder ab 
10 J.)

23.02.2019, 09:00 - 15:00 Uhr 
Versetze dich an einem Tag in ein Pferd!

23.02.2019, 10:00 - 17:00 Uhr 
Selbstliebe als Grundlage für ein glück-
liches Leben

24.02.2019, 09:00 - 14:00 Uhr 
Schneeschuherlebnis mit allen Sinnen 
- mit BR-Moderatorin Andrea Otto u. 
BergBua

24.02.2019, 09:00 - 14:00 Uhr 
Gipfelerlebnistour für sportliche 
Schneeschuhwanderer

24.02.2019, 13:30 - 16:30 Uhr 
Eseltrekking - Halbtagestour für  
Erwachsene

24.02.2019, 14:00 - 17:00 Uhr 
Mandala-Glückssteine malen

25.02.2019, 17:00 - 18:00 Uhr 
10 Nachm. 
10-Stunden-Augentraining  
(nur Erwachsene)

26.02.2019, 14:30 - 17:30 Uhr 
2 Nachmittage Di/Do 
Endlich das Smartphone mit Android im 
Griff haben (für Anfänger)

26.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
2 Abende Di/Do 
Mit Word 2016 rationell arbeiten

26.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Ausbildung zum/zur Heilpraktiker/in - 
Informations-/Einführungsabend

27.02.2019, 16:00 - 17:00 Uhr 
Einbürgerungstest

27.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Grundlagen der Fotografie - Fokussie-
rung, Lichtmessung, Blitzsteuerung, 
RAW

27.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Kiefer-Reset - für Ausgleich, Beruhi-
gung und Lösung im Kieferbereich

28.02.2019, 18:30 - 21:30 Uhr 
Apple Grundlagen

28.02.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
Hochsensibilität erkennen, Stärken nut-
zen und Achtsamkeit entwickeln

28.02.2019, 19:00 - 20:30 Uhr 
Heilpraktiker/in für Psychotherapie - 
Informations-/Einführungsabend

01.03.2019, 09:30 - 11:15 Uhr 
15 Vormittage 
Stilles und bewegtes Qigong

01.03.2019, 15:30 - 19:30 Uhr 
Schneeschuherlebnis für Singles

01.03.2019, 15:30 - 20:30 Uhr 
Schneeschuherlebnis im Mondschein 
mit Fackeln oder Stirnlampen

Anzeige
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02.03.2019, 09:00 - 15:00 Uhr 
Schneeschuherlebnis mit Rodelspaß

02.03.2019, 10:00 - 12:30 Uhr 
5 Samstage 
Abenteuer Pflegepony (3,5 - 15 Jahre) - 
Dein Traum wird wahr...

03.03.2019, 10:00 - 14:00 Uhr 
Schneeschuherlebnis für Familien

03.03.2019, 13:30 - 16:30 Uhr 
Eseltrekking für Familien mit Kindern - 
Halbtagestour

04.03.2019, 08:15 - 12:30 Uhr 
100 Vormittage 
Basisberufssprachkurs - Ziel B2 (500 UE)

05.03.2019, 09:30 - 12:30 Uhr 
3-Tages-Reitkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene (5 - 17 Jahre)

05.03.2019, 19:00 - 21:00 Uhr 
4 Abende 
Fitness für Reiter

07.03.2019, 16:00 - 17:00 Uhr 
5 Abende 
Yoga - Ankommen in Körper, Atem und 
Geist

08.03.2019, 17:00 - 20:00 Uhr 
10 Abende 
Grundkurs Psychologie

08.03.2019, 17:00-20:00 Uhr, 
Sa. 09.03.2019, 09.00-12.00 u.  
14.00-17.00 Uhr,
10.03.2019, 09:00-12:00 Uhr 
Französisch Crash-Kurs “Bon voyage”

08.03.2019, 18:00 - 20:00 Uhr 
4 Abende 
Persönlichkeitsentwicklung mit dem 
Pferd - Pferde stärken Menschen

VSSG Altötting

09.02.2019 
LG-Gaumeisterschaft bei der VSSG 
(Jugend)

10.02.2019,09:00 Uhr 
LG-Gaumeisterschaft bei der VSSG (Erw.)

13.02.2019, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining

15.02.2019, 19:30 Uhr 
Schießabend

15.02.2019, 18:00 Uhr 
Bogenschießen

20.02.2019, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining

22.02.2019, 19:30 Uhr 
Schießabend 

22.02.2019, 18:00 Uhr 
Bogenschießen 

23.02.2019 
LP Gaumeisterschaft bei der VSSG 
(Jugend)

24.02.2019 
LP Gaumeisterschaft bei der VSSG (Erw.)

24.02.2019, 14:00 Uhr 
Scharfschießen in Hohenwart

27.02.2019, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining

01.03.2019, 18:00 Uhr 
Bogenschießen

01.03.2019, 19:30 Uhr 
Schießabend

06.03.2019, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining

06.03.2019, 19:30 Uhr 
Ausschuss-Sitzung

08.03.2019, 18:00 Uhr 
Bogenschießen

08.03.2019, 19:30 Uhr 
Schießabend

Die Betriebe der Geiselberger-Gruppe fertigen mit über 200 Mitarbei-
tern an mehreren Standorten in Bayern Druckprodukte auf höchstem 
Niveau für namhafte Kunden.
Zur Verstärkung des Teams am Firmenhauptsitz in Altötting  
suchen wir  

AUSZUBILDENDE (M/W/D)

LAGERIST MIT AUFBAUENDER AUSBILDUNG ZUR 
FACHKRAFT LAGERLOGISTIK

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gebr. Geiselberger GmbH, Martin-Moser-Str. 23, 84503 Altötting, 
geschaeftsfuehrung@geiselberger.de, www.geiselberger.de

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil finden Sie unter  
www.geiselberger.de/jobs. 

GG_Azubi Lagerist.indd   1 24.01.19   12:09

Der Seniorenbeirat der Kreisstadt Altötting  
präsentiert:

MUSIK AM NACHMITTAG
am Dienstag, 19. März 2019 um 14:00 Uhr, 
im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING

Heiteres gemischtes Programm „EUROPA GALANTE II“ 
mit Werken von Paganini bis Mozart

Die gemeinnützige Internationale Stiftung zur Förderung von 
Kultur und Zivilisation, München, und der Seniorenbeirat der 
Kreisstadt Altötting veranstalten am 19. März 2019 ein klassi-
sches Konzert für ältere Menschen im Kultur + Kongress Forum 
Altötting. Geboten wird den Besuchern das heitere gemischte 
Programm „Europa Galante II“ – ein bunter Reigen virtuoser 
Instrumentalmusik und schwelgerischer Opernarien. In der Pau-
se werden Kaffee und Kuchen serviert. Die Veranstaltung steht 
unter der Schirmherrschaft des Ersten Bürgermeisters der Kreis-
stadt Altötting, Herbert Hofauer, und beginnt um 14:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, die Bewirtung erfolgt gegen eine Unkostenpau-
schale in Höhe von 5.- €. Die Eintrittskarten sind erhältlich im 
Rathaus der Kreisstadt Altötting in Zimmer Nr. 8 (Erdgeschoss) 
bzw. telefonisch unter der Rufnummer 08671 5062-35. 

Johannes Erkes, Musikdirektor der Stiftung sowie selbst re-
nommierter Solist und Kammermusiker, hat zusammen mit 
seinen hochbegabten Musikerkollegen ein buntes Programm 
zusammengestellt. Erleben Sie unter dem Motto „Europa Ga-
lante II“ hochvirtuose Instrumentalmusik und mitreißenden 
Gesang mit Werken von Paganini, Giuseppe Verdi, Carl Maria 
von Weber und vielen anderen. Darüber hinaus bietet Johan-
nes Erkes gewohnt kenntnisreich und charmant Interessantes 
zu Werken und Komponisten. Im besten Sinne also Klassik für 
Jedermann! Weitere Informationen zur Stiftung unter: www.
internationalestiftung.de. Interessierte Medienvertreter sind 
herzlich eingeladen.

Text und Foto:  Internationale Stiftung zur Förderung von Kultur und Zivilisation.

Öffnungszeiten der städtischen 
Friedhöfe
Die städtischen Friedhöfe sind ab 1. März 2019 abends wieder 
bis 20:00 Uhr geöffnet.
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KAPUZINERSTR. 19

Kommen Sie am UNsinniGen Donnerstag,
28.02.19, maskiert oder unauffällig in die Bücherei

das Team ist jedenfalls wieder für Sie in
absoluter Faschingslaune… Helau und Alaaf

Die Vorlese3viertelstunde um 15:15 Uhr am Tag 
darauf wird ebenfalls unter dem Motto FaSching
stehen. Maskierte Kinder SEHR erwünscht!

FaSching

Faschingsmuffel oder absoluter Jeck?
Die Bücherei hält am FaSchingsdienstag auf alle 
Fälle die Büchereipforten für Sie offen: 13:00 –
17:00 Uhr.

Anzeige

EINLADUNG ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG 
FÜR DEN STADTTEIL RAITENHART

Im Vollzug des Art. 18 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern lade ich zur Bürgerversammlung für den Stadtteil  
Raitenhart am

Donnerstag, 14. März 2019 um 20.00 Uhr, 
in den Saal des Gasthauses Hinterberger in Oberholzhausen

zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten ein.

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung

2. Ausführungen des Ersten Bürgermeisters Herbert Hofauer

3. Aussprache, Wünsche und Anträge der Bürgerversammlung

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Raitenhart werden 
zum Besuch dieser Bürgerversammlung eingeladen. Das Wort 
können grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten; Ausnah-
men kann die Bürgerversammlung beschließen. Gemeindebür-
ger der Stadt Altötting sind alle Gemeindeangehörigen, die 
das Recht zur Teilnahme an den Gemeindewahlen in Altötting 
haben. Falls ein Gebärdendolmetscher gewünscht wird, bitte 
rechtzeitig bei der Kreisstadt Altötting melden.

Beschlossene Empfehlungen der Bürgerversammlung werden 
innerhalb einer Frist von drei Monaten vom Stadtrat behan-
delt.

Altötting, 1. Februar 2019

KREISSTADT ALTÖTTING

Herbert Hofauer 
Erster Bürgermeister



Februar 2019Stadtblatt AltöttingSeite 24 

DAS „KRÄNZCHENKINO“
(ehem. Senioren-Film-Nachmittag)

Am Donnerstag,  
7. März 2019, 
um 14.00 Uhr, 
präsentiert das  

Kränzchenkino im  
Quadroscope  

Stadtkino  
Burghausen:

TRAUTMANN 
(Deutschland 2018, Laufzeit 99 Min.)

Trautmann: David Kross ist Bert Trautmann, der nach dem Zwei-
ten Weltkrieg für Manchester City spielte und als einer der besten 
Torhüter der Welt in die Geschichte einging. Im Jahr 1956 steht 
der Torhüter Bert Trautmann (David Kross) auf dem Höhepunkt 
seiner Karriere. Im Finale des FA-Cups spielt Trautmann für Man-
chester City gegen Birmingham City. Als er sich in der 75. Minute 
in eine flache Hereingabe wirft, wird Trautmann von Peter Mur-
phy mit dem Knie im Nacken getroffen. Drei Tage später wird eine 
Röntgendiagnose feststellen, dass Trautmann dabei einen Ge-
nickbruch erlitten hat. Fünf weitere Halswirbel waren ausgerenkt. 
Trotzdem verteidigte er das Tor. Manchester City gewann 3:1. Nur 
wenige Jahre zuvor liefen die Fans Sturm, als Trautmann 1949 
von Manchester City unter Vertrag genommen wurde. Grund da-
für war Trautmanns Vergangenheit. Während des Zweiten Welt-
krieges hatte er als Fallschirmspringer gedient. Nachdem Traut-
mann in der Normandie gefangengenommen worden war, lernt er 
in der Gefangenschaft Margaret Friar (Freya Mavor) kennen, die 
Tochter seines zukünftigen Trainers Jack Friar (John Henshaw). Es 
ist der Beginn einer beispiellosen Fußballerkarriere.

Der Eintrittspreis liegt bei 2,50 Euro pro Person, danach Kuchen 
u. Kaffee für nur 2,50 Euro.

Freundlich unterstützt vom Landratsamt Altötting, Eva-Maria 
Unterstaller, Tel. 08671  502-236.

... für Senioren mit Pfiff!

Mikrozensus 2019 im Januar  
gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des 
Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer 
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhe-
bung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und 
Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2019 enthält zudem noch Fra-
gen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzli-
chen Krankenversicherung nach Kassenart werden auch die Art des 
Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private Kran-
kenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus gewon-
nenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer 
Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
In Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem 
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt 
wurden, wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist 
aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengüns-
tig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die 
gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinan-
der folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der 
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewe-
rinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts 
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an 
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres 2019 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 
erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Anzeige
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Altötting
Zur Jahreshauptversammlung im KULTUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING begrüßte Vorsitzender Stefan 
Burghart wieder zahlreiche Ehrengäste und aktive Feuerwehrler aus Altötting und den Nachbargemein-
den Raitenhart und Neuötting. Der Jahreshauptversammlung ging ein Gedenkgottesdienst in der Stifts-
pfarrkirche voraus.

Über das vielfältige Programm des Feuerwehrvereins wie zum Beispiel der Aktivenausflug in den Skyline-
park, das Vatertagsradeln, den Frauenabend oder die Weihnachtsfeier berichtete Schriftführer Martin 
Ellmaier. Die beiden Highlights im abgelaufenen Jahr waren die Fahrzeugsegnung des neuen Mann-
schaftstransportfahrzeuges mit dem Besuch der Mariazeller Kameraden und die Anlieferung der neuen 
Einsatzhelme kurz vor Weihnachten. Anschließend stellte Alexander Huber seine Ein- und Ausgabenrech-
nung als Kassier vor und wurde von den Anwesenden entlastet.

Den Vereinsberichten folgte der Rückblick auf das Einsatzjahr 2018 durch Kommandanten Alois Wieser. 
Mit 182 Einsätzen war es ein durchschnittliches Jahr. 110 Mal handelte es sich dabei um technische 
Hilfeleistung und 64 Mal brannte es. Kommandant Wieser bedankte sich bei seinen Kameraden für die 
Einsatzbereitschaft und bei der Stadt Altötting für die Beschaffung notwendiger Ausrüstungsgegenstän-
de wie zum Beispiel einem Notstromaggregat. 

Jugendwart Max Kamhuber jun. berichtete zum ersten Mal über die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr-
ler. Bei einer 24-Stunden Übung konnten die Jugendlichen ihr Können unter Beweis stellen, ebenso bei 
einem durchgeführten Wissenstest. 2018 waren die Jugendwarte in Schulen und Kindergärten präsent 
und vermittelten über 400 Kindern das richtige Verhalten im Brandfall und das Absetzten eines Notrufes.

Seinen Dank und Respekt über die Leistungsbilanz sprach Erster Bürgermeister Herbert Hofauer den 
Kameraden aus. Auch Werner Huber, Kreisbrandrat des Landkreises Altötting, bedankte sich für das gute 
Miteinander in seiner Dienstzeit als oberster Feuerwehrrepräsentant im Landkreis Altötting. Ende Februar 
wird er seinen Dienst als Kreisbrandrat beenden. Auch für Polizeioberrat Hannes Schneider war es seine 
letzte Jahreshauptversammlung bei der Feuerwehr Altötting als Leiter der Polizeiinspektion. Bei beiden 
bedankte sich Kommandant Wieser mit einem Weingeschenk. 

Im Rahmen der Versammlung wurden wieder zahlreiche Ehrungen und Beförderungen ausgesprochen. 
So erhielt Franz Spermann als Dank und Anerkennung die Goldene Ehrennadel der FF Altötting verliehen. 
Bereits vor seiner Dienstzeit in Altötting war Spermann aktives Mitglied in Schildturn und Tutzing. In 
Altötting war er Vorsitzender, Jugendwart, Löschmeister und Maschinist. Kreisbrandrat Werner Huber 
zeichnete Max Kamhuber für seine langjährigen Dienste als Schiedsrichter im Landkreis mit dem Feuer-
wehrehrenkreuz in Gold aus.

Ehrungen und  
Beförderungen:

Aufnahme in die  
Feuerwehr: 

 • Konrad Pollety 

 • Andreas Berger 

 • Franz Straßer 

 • Patrick Wimberger

 • Dominik Gumpinger

 • Florian Schallmoser 

 • Hermann Schreibauer

 • Karl Staudinger

 • Maximilian Lauche

 • Peter Wagner

Beförderung FM: 

 • Andreas Maier

 • Maximilian Kessler

 • Andreas Rapp

 • Julian Schwägerl

Ehrung für 10 Jahre: 
 • Christian Groll 

 • Max Kamhuber jun.

 • Christoph Maier

Ehrung für 20 Jahre: 
 • Peter Bauer

 • Robert Brunnbauer

 • Stefan Burghart

 • Dr. Josef Mitterpleininger

Goldene Ehrennadel der FF AÖ:
 • Franz Spermann

Feuerwehrehrenkreuz in Gold:
 • Max Kamhuber

Vordere Reihe von links:  
Erster Kommandant Alois Wieser jun.,  
Ehrenvorstand Max Kamhuber,  
Franz Spermann und Vorsitzender  
Stefan Burghart; 
2. Reihe von links:  
Stv. Vorsitzender Christoph Huber,  
Erster Bürgermeister Herbert Hofauer  
und Feuerwehrreferent Dr. Stefan  
Schneiderbauer; 
3. Reihe von links:  
Dr. Josef Mitterpleininger,  
Andreas Maier und Peter Bauer; 
Hintere Reihe von links:  
Maximilian Kessler, Stv. Kommandant 
Robert Brunnbauer, Jugendwart Max 
Kamhuber jun. und Christoph Maier
Bild und Text: Stefan Burghart,  
FF Altötting



Februar 2019Stadtblatt AltöttingSeite 26 

WIR SUCHEN
SIE?

Die Betriebe der Geiselberger- 
Gruppe fertigen mit über  
200 Mitarbeitern an mehreren 
Standorten in Bayern Druck- 
produkte auf höchstem  
Niveau für namhafte Kunden.

Zur Verstärkung des Teams  
am Firmenhauptsitz in Altötting  
suchen wir ab sofort eine  
motivierte und engagierte

HILFSKRAFT (M/W/D)  
FÜR DIE BUCHBINDEREI
AUF MINIJOB-BASIS  

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gebr. Geiselberger GmbH  
Martin-Moser-Str. 23  
84503 Altötting  
geschaeftsfuehrung@geiselberger.de 
www.geiselberger.de

IHRE AUFGABEN:

• Unterstützung unserer Mitarbeiter in der  
Buchbinderei als Maschinenhilfe

• Endverarbeitung verschiedener Druckprodukte  
(z. B. Einsteck-, Klebearbeiten, Rillungen,  
Lochungen,…)

• Versandvorbereitung von Waren

IHR PROFIL:

• Gute Deutschkenntnisse (Wort und Schrift)
• Gewissenhafte und zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Anna, Johanna und Hanna sowie 
Maximilian, Simon und Fabian  
waren die beliebtesten Vornamen 
im Jahr 2018
Im Jahr 2018 wurden vom Standesamt Altötting insgesamt 
1.697 Geburten beurkundet. (170 Geburten mehr als im Jahr 
Vorjahr!) Dabei handelte es sich um 865 (51 %) Knaben und 
832 (49 %) Mädchen.

Die am häufigsten gewählten Vornamen bei den Mädchen wa-
ren Anna (25 mal), Johanna (19 mal) und Hanna (16 mal). Bei 
den Jungen haben sich die Eltern am häufigsten für die Vorna-
men Maximilian (26 mal), Simon (25 mal) und Fabian (20 mal) 
entschieden. 

Nur 99 (6 %) der Mütter hatten ihren Wohnsitz in Altötting, 
der Rest der Mütter, nämlich 1.598 (94 %) wohnte außerhalb 
der Kreisstadt Altötting. Dies ist wiederum als Zeichen für die 
erstklassige medizinische Betreuung und den hervorragenden 
Ruf der Kreiskliniken Altötting-Burghausen zu sehen.

Gegenüber den 1.184 bei der Geburt des Kindes verheirateten 
Müttern, waren 513 Mütter ledig, geschieden oder verwitwet. 

Für die beim Standesamt Altötting beurkundeten Kinder, deren 
Mütter nicht verheiratet waren, wurden 139 Erklärungen über 
die Anerkennung der Vaterschaft entgegengenommen. Weiter-
hin sind 26 Adoptionen von in Altötting geborenen Kindern 
bearbeitet worden, außerdem wurden 391 Erklärungen zur Na-
mensführung der Kinder beurkundet.

Die Zahl der Eheschließungen lag bei 157. Knapp die Hälfte der 
Ehepaare hat sich am Samstag trauen lassen. Dies zeigt, dass 
sich der zusätzliche Service im Rathaus Altötting und in den 
Wohnortgemeinden fest etabliert hat und gerne in Anspruch 
genommen wird. Bemerkenswert ist, dass viele Ehepaare extra 
nach Altötting kommen, um in der Wallfahrtsstadt zu heiraten.

Zum Ehenamen wählten 123 Paare den Familiennamen des 
Mannes, 13 Ehepaare entschieden sich, den Familiennamen der 
Frau zum Ehenamen zu bestimmen. Von der Möglichkeit einer 
getrennten Namensführung haben 17 Ehepaare Gebrauch ge-
macht. Ein Doppelname wurde in 14 Fällen gewünscht.

Leider erhielt das Standesamt Altötting auch 164 Mitteilungen 
über die Auflösung der Ehe durch Ehescheidung oder Tod eines 
Ehegatten. 

Die beurkundeten Sterbefälle lagen im Jahr 2018 bei 636 – im 
Vergleich zum Jahr 2017 mit 587 und im Jahr 2016 mit 617 
Beurkundungen.

Deutlich erhöht hat sich im Vergleich zu den Vorjahren die 
Anzahl der Kirchenaustritte.  2018 haben 198 Personen ihren 
Kirchenaustritt erklärt. Im Vergleich waren im Jahr 2017 148, 
im Jahr 2016 132 und im Jahr 2015 158 Kirchenaustritte vom 
Standesamt Altötting zu beurkunden.

Das Team des Standesamts Altötting wünscht Ihnen 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 
2019.

Anzeige



Februar 2019 Stadtblatt Altötting  Seite 27

Volkshochschule Alt-/Neuötting-Töging

     08671 12077
www.vhs-altoetting.de

Heilpraktiker/in
Psychotherapie
Prüfungsvorbereitungskurs

Beginn: Sa., 16.03.2019
Dauer:  20 x Sa., 08.30 - 15.45
Info-Abend: Do., 28.02., 19.00

Inserat_022019.indd   1 21.01.2019   14:15:39

Prüfungsvorbereitungskurs zum 
Heilpraktiker für Psychotherapie
Altötting. Eine umfassende 
Prüfungsvorbereitung zum 
„Heilpraktiker für Psychothe-
rapie“ („kleiner Heilpraktiker“) 
veranstaltet die Volkshoch-
schule Alt-/Neuötting - Tö-
ging ab Samstag, 16.03.2019. 
Der berufsbegleitende Lehr-
gang erstreckt sich über ein 
Jahr (160 Unterrichtsstun-
den) und findet an 20 Sams-
tagen von 08.30 bis 15.45 Uhr 
im vhs-Zentrum statt. Ziel der 
Vorbereitung ist es, die erfor-
derlichen Inhalte anschaulich 
und in verständlicher Sprache 
zu vermitteln, damit die staatliche Prüfung vor dem Gesund-
heitsamt mit Erfolg absolviert werden kann. Zu der Ausbildung 
findet am Donnerstag, 28. Februar um 19.00 Uhr ein Informa-
tionsabend statt. Interessenten werden gebeten, sich hierzu bei 
der vhs anzumelden.

Der Vorbereitungskurs wird von Enrico Barbiero geleitet. Herr 
Barbiero ist Heilpraktiker für Psychotherapie, Dipl.-Theol., M.A. 
Phil., Traumafachberater und Traumapädagoge (DeGPT/BAG-TP) 
sowie Inhaber einer Praxis für Psychotherapie.

Ausführliche Informa-
tionen (Prospekte) kön-
nen unter www.heil-
praktiker-ausbildung.
info eingesehen bzw. 
unter Tel. 08671 12077 
angefordert werden.  

Start in den Trachtensommer
Die Tourismusregion Inn-Salzach auf der Grünen Woche 
in Berlin

Zum Start der Grünen Woche am 18. Januar 2019 in Berlin war die 
Region Inn-Salzach in der Bayern-Halle gut vertreten: Zusammen 
mit Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber eröffneten die bei-
den Vorsitzenden des Tourismusverbands Inn-Salzach, Landrat Georg 
Huber und Landrat Erwin Schneider sowie Geschäftsführerin Andrea 
Streiter den Oberbayerischen Trachtensommer. Die Internationale 
Grüne Woche in Berlin dauerte insgesamt neun Tage und ist die welt-
weit wichtigste Messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau.

Auch Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, als Schirmherr des Gau-
trachtenfestes in Altötting und Vertreter des Volkstrachtenvereins 
Altötting rund um Vorstand Robert Gerhart und Festleiter Martin 
Bachmeier kamen als Repräsentanten des diesjährigen Gautrachten-
festes, das am 20. und 21. Juli 2019 in Altötting stattfindet nach 
Berlin um kräftig die Werbetrommel zu rühren. „Es wird das größte 
Trachtenfest der Welt“, sind sich die Organisatoren einig. Gut 20.000 
Besucher werden zum zweitägigen Fest mit feierlichem Gottesdienst 
am Kapellplatz und anschließendem Festzug durch die Wallfahrts-
stadt erwartet. 

Der Trachtensommer wird in diesem Jahr gemeinsam von den Touris-
musverbänden Chiemsee Alpenland und Inn-Salzach beworben. Am 
14. Juli 2019 startet der Bayerische Inngau-Trachtenverband sein 
Gaufest in Pang, darauf folgen am 20./21. Juli 2019 das Gaufest des 
Gauverbands I  in Altötting sowie am 28. Juli 2019 das Gaufest des 
Chiemgau-Alpenverbandes in Bernau am Chiemsee. Mehr Infos zum 
Trachtensommer unter: www.inn-salzach.com/trachtensommer und 
speziell über das Gautrachtenfest in Altötting unter www.vtv-alto-
etting.de/vtv-gaufest-2019  

Tracht trifft Politik und Tourismus: (v. li.) Tina Pfaffinger, Geschäftsführerin Chiemsee- 
Alpenland Tourismus, Landrat Georg Huber aus Mühldorf, Rosenheims Zweiter  

Bürgermeister Anton Seidl, Bezirksrat Sebastian Friesinger, Erster Bürgermeister  
Herbert Hofauer aus Altötting, Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber,  

Robert Gerhart, Vorsitzender Volkstrachtenverein Altötting, Landrat Erwin Schneider  
aus Altötting, Max Bertl, Vorstand des bayerischen Trachtenverbands, Andrea Streiter, 

Geschäftsführerin Inn-Salzach Tourismus, Martin Bachmeier, Volkstrachtenverein  
Altötting und Michael Hauser, Stv. Gauvorstand Gauverband I eröffnen den  

Trachtensommer 2019 auf der Grünen Woche in Berlin.
Foto: Mathis Beutel

Foto: Enrico Barbiero

Die Delegation des Volkstrachtenvereins Altötting mit  
Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber.

Anzeige
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Auch im siebten Jahr ist der Ball der Vereine ein Besuchermagnet für alle Faschings- und 
Tanzfreunde. Viele Gäste sind zwischenzeitlich ohne Unterbrechung dabei und genießen 
dieses bunte Ballvergnügen. 

Phantasievoll kostümiert kamen viele Gruppen, ob als Bienenschwarm, Christbäume, 
Sportler, Harry Potter mit Freunden aus Hogworts oder aus dem fernen China. Festlich 
kleideten sich viele Damen und Herren im Stil der 20iger Jahre. Jeder nach Lust und Laune, 
so wie es das Konzept des Veranstalters anbietet.

Angelika Tupy (CSU) begrüßte im Namen des Organisatorenteams mit Christoph Huber 
(FFW), Wolfgang Sellner (TVA), Simon Ehrenschwendtner (Fluggruppe) und Werner Böhme 
(KSK) im Raiffeisensaal die vielen Gäste. 

Der Saal beeindruckte mit abwechslungsreichen Licht- und Farbeffekten und tauchte die 
Besucher immer wieder in ein neues Ambiente ein, das Foyer mit den kleinen gemütlichen 
Longegruppen lud bei Boogie Woogie Musik zum Tanzen und Verweilen ein. Im Saal stand 
die Band „Centerstage“ auf der Bühne und brachte von Anfang an das Publikum mit viel-
seitiger Tanz- und Partymusik in beste Stimmung. Die Ballbesucher flanierten im Haus 
umher und ließen sich im Saal und Foyer von der Musik zum Tanzen animieren. Beide 
Tanzflächen waren bis zum Schluss mit begeisterten Tänzern und Tänzerinnen gut gefüllt. 

Ob im Saal oder Foyer, es war wieder viel geboten. Für das leibliche Wohl sorgte bestens 
das Catering der Fa. Meisinger aus Burghausen. Den Auftakt an Auftritten begann mit der 
Showtanzgruppe „Red Lips – on Fire“ aus Pleiskirchen und begeisterten die Gäste mit ihrem 
Können. Im Foyer entführte die Formation „Let’s Fetz“ des RRC Boogie Garching die Besucher 
mit schwungvollem Boogie in die 1950er Jahre. Die Showtanzgruppe „Red Diamonds“ aus 
Velden/Landshut heizte die bis dahin enorm gute Stimmung um Mitternacht nochmals weiter 
an. Mit immer wieder wechselnden Outfits boten sie mit atemberaubenden Hebefiguren ab-
solut akrobatisches und tänzerisches Können, so manchem blieb förmlich der Atem stecken. 

Die große Cocktailbar sowie die Tombola erwiesen sich als weitere Garanten für ein wun-
derschönes Ballvergnügen. Angelika Tupy bedankte sich bei den vielen Sponsoren, ohne 
die es nicht möglich wäre, eine Tombola mit derart attraktiven Preisen und ein solch um-
fangreiches Abendprogramm anbieten zu können. 

Zur Verlosung kam eine 4-tätige Berlinreise (MdB Stephan Mayer), jeweils ein gedeckter 
Tisch (Fam. Hell und Fam. Detter) auf der Hofdult, 2 x 2 Fußballkarten für die Allianzarena 
(VR meine Raiffeisenbank), 350.- € Gutschein (Elektro Enzinger) 100.- € (Sparkasse Altöt-
ting-Mühldorf), Citycard Gutscheine (Wirtschaftsverband Altötting), Cabrio-Wochenende 
(Mercedes Burghart), Alpenrundflug (Fluggruppe Alt-Neuötting) und eine Freibad-Famili-
enkarte (Stadt Altötting).

Viele schöne Bilder mit Eindrücken vom Abend und mehr können auf der Hompepage  
balldervereine.jimdo.com eingesehen werden. 

Text: Angelika Tup, Fotos: Simon Ehrenschwendtner

Der siebte Ball der Vereine im KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING  
mit großem Unterhaltungswert

Die Band „Centerstage“ sorgte für viel Stimmung im Saal.

Die Showtanzgruppe „Red Diamonds“ bei ihrem Auftritt.

FOYER
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Eugen ILL zum Sportler des  
Jahres gekürt
Der vom Deutschen Olympischen Sportbund anerkannte Spitzen-
verband für Kickboxen WAKO Deutschland e.V. hat den Altöttinger  
Eugen ILL zu ihrem Sportler des Jahres 2018 gekürt. 

Dabei wurde insbesondere die überragende, bislang noch nie 
dagewesene Leistung bei der Europameisterschaft der Männer 
Elite in Maribor gewürdigt, bei der es dem erst 18 Jahre alten 
TVA-Kickboxer gelang, den Titel bei den gestandenen Männern 
zu erkämpfen. 

Trainer Gerhard Johannes Walter: „Eine hart erarbeitete, absolut 
verdiente Auszeichnung für Eugen ILL, der in Maribor die gesam-
te Europäische Spitze des Kickboxsports überraschte. Zugleich 
verstehe ich diesen Ehrenpreis auch als eine Auszeichnung für 
das gesamte, beteiligte Trainerteam, das mit großem Einsatz und 
hohen Fachwissen die Weichen für diesen Erfolg gestellt hat. Der 
Dank gebührt meinen sehr engagierten Trainerkollegen Slawa Ri-
ckert, Uwe Neukum und Dennis Schmidt. Vielfalt, Einsatz, Wille 
und Durchsetzungsvermögen aller vier Trainer und die Fähigkeit 
von Eugen ILL, den Input zielgerecht umzusetzen, das ist ein 
Glücksfall, wie ein fünfblätteriges Kleeblatt.“

Text: Gerhard Johannes Walter, 
Frontmann TVA-Kickboxen

Eugen ILL (rechts) in Aktion. Foto: sportpixel

Anzeige

Staatssekretär Stephan Mayer  
unterstützt TVA-Kickboxer
Gerade von der Bundeswehr neu eingekleidet, führte der erste 
Weg des frisch gebackenen Sportsoldaten Eugen ILL zu seinem 
Fürsprecher, Staatssekretär des Inneren, Stephan Mayer, wel-
cher den Antrag zur Aufnahme in die Sportfördergruppe nach-
haltig unterstützt hatte. Mit im Marschgepäck hatte Eugen ILL 
neben dem soeben in Maribor gewonnenen Kickbox-Europa-
meistertitel, auch die Ehrentafel der Kampfsportabteilung des 
TV 1864 Altötting, die er zusammen mit Trainer Gerhard Jo-
hannes Walter überreichte. Gerhard Johannes Walter bedankte 
sich für das kurzfristige Treffen und sprach von einem gemein-
samen Erfolg, denn die geglückte Aufnahme in die Sportförder-
gruppe hatte großen Anteil am Titelgewinn. 

Staatssekretär Stephan Mayer erfüllte auch einen großen 
Wunsch der Kampfsportabteilung des TV 1864 Altötting. Er 
übernimmt im 40. Jubiläumsjahr der Abteilung, am 12. Okto-
ber 2019 die Schirmherrschaft bei den Bavarian Open. Dieses 
große internationale Kickboxturnier wird traditionell seit sechs 
Jahren in der Kreisstadt Altötting ausgetragen.

Text: Gerhard Johannes Walter,  
Frontmann TVA Kickboxen

Trainer und Frontmann Kickboxen des TVA Gerhard Johannes Walter und Sportsoldat 
Eugen ILL bedanken sich bei Staatssekretär Stephan Mayer mit der Ehrentafel der 

Kampfsportabteilung des TV 1864 Altötting.  Foto: CSU

Ein neues Gesicht im Altöttinger 
Bauhof
Seit 1. Oktober 2018 un-
terstützt Herr Peter Wag-
ner unser Bauhof-Team bei 
den vielfältigen Aufgaben, 
insbesondere beim Win-
terdienst, bei der Grünan-
lagenpflege, beim Spiel-
platz- und Straßenunter-
halt sowie bei Auf- und 
Abbauarbeiten für ver-
schiedene Veranstaltungen 
(Hofdult, Klostermarkt, 
Christkindlmarkt usw.). Die Stadtverwaltung und der Bauhof 
Altötting heißen Herrn Wagner herzlich im Team willkommen 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm.

Foto: Stadt Altötting
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Altöttinger Straßenamen

Josef-Hofmiller-Weg
von Manfred Lerch, Stadtheimatpfleger

schaft holdselig wie das Erröten eines blühenden Apfelzweigs. Es ist 
ein Unterschied wie zwischen der ersten Arie der Gräfin im Figaro 
und Schuberts Forelle.“

Leider verabsäumte es Josef Hofmiller, den Wallfahrts- und Verlags-
ort Altötting in seinem Büchlein zu erwähnen. Nichtsdestotrotz hat-
te es sich Altötting nicht nehmen lassen, den Heimatschriftsteller 
mit einer Straßenbenennung im Süden der Stadt zu ehren. 

Am 11. Oktober 1933, wenige Jahre vor Ausbruch des Zweiten Welt-
kriegs, dem seine beiden Söhne zum Opfer fielen, verstarb Josef Hof-
miller in Rosenheim an einem Gehirnschlag. Die letzte Ruhestätte 
fand er im Grab seiner Eltern am Münchner Ostfriedhof. 

Quellen: Josef Hofmiller, „Wanderbilder und Pilgerfahrten“, 6. Aufl. 1938; 
Porträtzeichnung von Harald Werner, Benediktbeuern, „Heimaten des Geistes“, 1997

Im Münchner Kulturleben zu Beginn des 20. Jahrhunderts war Jo-
sef Hofmiller als Literatur-, Musik- und Theaterkritiker eine hoch-
geschätzte, aber auch gefürchtete Instanz und zählte zu den be-
deutendsten süddeutschen Essayisten seiner Zeit, dessen stilistische 
Eleganz noch heute fasziniert. 

Josef Max Maria Hofmiller erblickte als Sohn eines Lehrers am 26. 
April 1872 zu Kranzegg im Allgäu das Licht der Welt, besuchte die 
Schule bei den Benediktinern im Kloster Scheyern, das Freisinger 
Domgymnasium und legte 1890 am Wilhelmsgymnasium in Mün-
chen die Reifeprüfung ab. 

An der Ludwig-Maximilians-Universität studierte er Germanistik und 
Philologie und schloss diese Fächer mit dem Staatsexamen und der 
Promotion ab. Als königlicher Gymnasiallehrer unterrichtete er 1907 
in Freising, von 1912-1921 am Ludwigsgymnasium in München und 
von 1922 bis zu seiner Pensionierung in Rosenheim. Ehrenvolle Be-
rufungen nach Berlin oder Köln schlug er aus und blieb seiner ange-
stammten südbayerischen Heimat eng verbunden.

Josef Hofmiller war von Gestalt klein und untersetzt. Aus seinem 
markanten Charakterkopf leuchteten hellblaue Augen hinter dicken, 
randlosen Brillengläsern hervor. Vom Wehrdienst war er wegen sei-
ner starken Kurzsichtigkeit befreit. Dafür übte er zur Kriegszeit das 
Ehrenamt eines Zensur-Beirats aus. Hofmiller blieb Zeit seines Le-
bens wie alle wahren Großen einfach und bescheiden. 

Man konnte dem Junggesellen oft auf Rosenheims Straßen begeg-
nen: Im Sommer mit der Kurzen, im Winter mit Skimütze und ge-
walktem Wolljanker. Meist trug der Herr Professor Obst und Gemüse 
im Einkaufsnetz oder den abendlichen Wurstaufschnitt vom Markt 
heim. In Gesellschaft aber erwies er sich als veritabler Feinschmecker 
und Weinkenner. Erst spät, im Alter von 44 Jahren, schloss Hofmiller 
den Bund der Ehe mit Hulda Eggart, aus dem zwei Söhne und eine 
Tochter hervorgingen.

Der profunde Nietzsche-Kenner reiste vor dem Ersten Weltkrieg oft 
auf Goethes Spuren nach Italien. In den Jahren der Rezession der 
Nachkriegszeit verlegte Hofmiller seine Wanderleidenschaft in die 
engere bayerische Heimat. 

In einem seiner letzten Essays (1931/32) „Vom Wandern“ propagierte 
er die Abkehr von der klassischen Bildungsreise hin zu neuen Formen 
des Unterwegseins nach dem Motto: Wandern ist eine Tätigkeit der 
Beine und ein Zustand der Seele – Wandern ist der Inbegriff von 
Unabhängigkeit und eine vornehme Zwecklosigkeit – wenig Gepäck 
mitnehmen und den Baedeker zu Hause lassen. 

Im Sommer 1928 erschien Hofmillers Büchlein „Wanderbilder und 
Pilgerfahrten“ aus der Reihe „Bücher der Heimat“ im Altöttinger 
Verlag Alfred Coppenrath, hrsg. von Dr. Hans Geiselberger. Darin 
schwärmt er von den Schönheiten unserer näheren Heimat und stellt 
fest: „Nur wer das Inntal zwischen Mühldorf und Rosenheim zu Fuß 
gegangen ist, weiß Au, Gars, Rott, Wasserburg ganz zu würdigen. 
Und nur wer von Freilassing an über Laufen und Tittmoning zu Fuß 
nach Burghausen wandert, kommt hinter die letzten Schönheiten des 
Rupertiwinkels.“ Hofmiller zeigt sich tief beeindruckt von Burghau-
sen und seiner Umgebung und schreibt: „Die Schönheit des Inntals 
ist abendlich, sie ist wie eine Traube im Herbst. Die der Salzachland-
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Energietipp der Verbraucherzentrale

Vier Tipps gegen Schimmel in Wohnräumen
Im Winter haben viele Menschen mit Schimmel in Wohnräumen zu 
kämpfen. Dieser entsteht, wenn z. B. Wände oder Decken feucht wer-
den. Tapeten, Anstriche und poröse Baustoffe bilden dann zusammen 
mit Feuchtigkeit den Nährboden für diese speziellen Pilzarten. Schim-
mel ist nicht nur ein optisches Problem, sondern unter Umständen auch 
ein gesundheitliches, denn er kann allergische Reaktionen und gesund-
heitliche Belastungen auslösen. Was zu tun ist, zeigen unsere vier Tipps.

(1) Schnelles Beseitigen:

Oberflächliche Schäden mit geringem Umfang (bis etwa 0,5 m²) können 
von den Betroffenen selbst beseitigt werden, sofern sie nicht allergisch 
auf Schimmelpilze reagieren. Dabei sollte eine angemessene Schutzaus-
rüstung verwendet werden (Schutzbrille, Atemschutz und Handschuhe). 

(2) Ursache klären:

Auslöser für Schimmel können zu hohe Luftfeuchtigkeit in den In-
nenräumen, bauliche Ursachen (z. B. mangelnder Wärmeschutz oder 
Wärmebrücken) und eindringende Feuchtigkeit sein. Die Ursache sollte 
ermittelt werden, damit der Schaden dauerhaft beseitigt werden kann. 
Die Energieberatung berät betroffene Verbraucher. 

(3) Empfehlungen zur Raumnutzung umsetzen:

Richtiges Lüften: Die Luftfeuchtigkeit kann mit regelmäßigem Lüften 
der Wohnung verringert werden. Am besten mit einem Thermo-Hygro-
meter kontrollieren. 

Wir helfen Ihnen weiter

Die TrauerHilfe DENK ist mit über 100 Geschäftsstellen in 
Bayern eines der größten Bestattungsunternehmen. 
Ihre Anliegen und Wünsche setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert mit der nötigen 
fachlichen Kompetenz um.

Für Sie erreichbar unter 

08671 / 988 70

Altötting    |    Neuötting    |    www.trauerhilfe-denk.de
17073

Anzeige

Richtiges Heizen: Durch ausreichendes Heizen 
lässt sich das Risiko für die Schimmelbildung 
senken. Die Raumtemperatur sollte nicht weni-
ger als 16 Grad betragen.

Richtiges Möblieren und Dekorieren: Sind Mö-
bel und Dekoration zu nahe an kalten Wänden, 
behindern sie das Erwärmen der Wand und den 
nötigen Luftaustausch. 

(4) Bauliche Maßnahmen umsetzen:

Nachträgliche Wärmedämmungen können das Schimmelrisiko erheb-
lich senken. Bei allen Fragen zum Thema Schimmelvermeidung und zu 
allen anderen Energiethemen rund um Haus und Wohnung hilft die 
Energieberatung der Energieberatung Inn-Salzach e.V. in Kooperation 
mit dem VerbraucherService Bayern weiter. Die Beratung ist kostenfrei. 

Termine für die Energieberatung können unter Tel. 0800 809802400 
vereinbart werden. Ein weiteres Energieberatungsangebot bietet 
das Landratsamt Altötting am 19.02.2019, 12:00 – 19:00 Uhr 
in Altötting, Bahnhofstraße 13. Hierfür ist eine Anmeldung unter 
08671 502-762 nötig.

Dipl.-Phys. Peter Pospischil 
Energieberatung Inn-Salzach e. V.

 Gesucht: Helden mit Herz!
Zukunftsberuf Altenpflege beim BRK Altötting

Kaum ein Job ist so zukunftssicher und kann so viel Spaß ma-
chen. Denn immer mehr Menschen brauchen unsere Hilfe, um 
ihre täglichen Bedürfnisse im Alter bewältigen zu können. Und 
dafür brauchen wir junge Menschen mit Herz und Verstand: 
„Pflege ist der Beruf mit Zukunft“, so Josef Jung, Direktor des 
BRK-Kreisverbandes Altötting. Und dass er Spaß macht und 
nicht uncool ist, das ist unisono die Meinung der Auszubil-
denden.

Außerdem gibt es vielfältige Möglichkeiten der Weiter- und 
Fortbildung, die vom BRK-Kreisverband Altötting aktiv geför-
dert und unterstützt werden. Dabei reicht das Spektrum von 
der Aromastimulation über das Qualitätsmanagement bis hin 
zur Palliativversorgung von schwer erkrankten Menschen. Aber 
auch die Ausbildungsvergütung kann sich – entgegen der land-
läufigen Meinung – durchaus sehen lassen: So sind es im 1. 
Ausbildungsjahr 1.040,69 €, im 2. Ausbildungsjahr 1.102,07 € 
und im dritten Ausbildungsjahr 1.203,38 €. Die Ausbildung ist 
in den Seniorenhäusern in Burghausen, Altötting, Emmerting, 
Haiming, Neuötting und Tüßling möglich.

Der BRK-Kreisverband Altötting bildet derzeit in insgesamt 
sieben Lehrberufen aus: Altenpfleger/in, Hauswirtschafterin, 
Fachpraktiker/in für die Hauswirtschaft, KFZ-Mechatroniker/
in, Fachkräfte für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice, Not-
fallsanitäter/in und Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement. 
Mit über 950 hauptamtlich Beschäftigten ist das BRK einer der 
fünf größten Arbeitgeber im Landkreis Altötting.
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WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT

STEUERBERATUNG

UNTERNEHMERBERATUNG

RECHTSBERATUNG

KPWT Kirschner Wirtschaftstreuhand AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

Fax: +49 (0)8671 6166111
E-Mail: info@kpwt-aoe.de
www.kpwt.de

Grenzstraße 14
84503 Altötting
Tel.: +49 (0)8671 130451

Karl Unterforsthuber, Vorstand, KPWT Altötting

EGGENFELDEN         BURGHAUSEN        NEU! ALTÖTTING 

KPWT_aoe_192x90  24.01.2019  18:02 Uhr  Seite 1
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Steuerentlastungen für Arbeitnehmer
Freuen Sie sich in 2019 über ein paar mehr Euros in der Tasche.

Um ein steuerfreies Existenzminimum zu gewährleisten, muss der Ge-
setzgeber nach einem Urteil des Bundesverfassungsgerichts regelmä-
ßig den steuerfreien Grundfreibetrag für die Bürger anpassen. Deshalb 
wird der Grundfreibetrag 2019 erhöht. Aber auch bei den Sozialversi-
cherungsbeiträgen tut sich für Angestellte etwas. Zweimal runter, ein-
mal rauf, war die Devise.

Ab 2019 werden auf ein Einkommen von 9.168 Euro keine Steuern er-
hoben. Die Anhebung des Grundfreibetrags beträgt 168 Euro zum Vor-
jahr und soll die Inflation ausgleichen. Genau im selben Umfang wer-
den die Beiträge, die der Steuerzahler für Unterhaltszahlungen an nahe 
Angehörige absetzen kann, erhöht. Im Jahr 2019 beträgt der Höchst-
betrag für den Abzug an Unterhaltsleistungen als außergewöhnliche 
Belastung 9.168 Euro. Zusätzlich werden die Tarif-Eckwerte bei der 
Einkommensteuer für das Jahr 2019 um 1,84 Prozent angepasst, um 
die geschätzte jährliche Inflation auszugleichen.

Neue Beitragssätze bei den Sozialversicherungen

Ab Januar 2019 wird der Beitragssatz zur Arbeitslosenversicherung von 
3,0 auf 2,5 Prozent gesenkt. Die Beiträge für die gesetzlichen Kranken-
versicherungen werden wieder zu gleichen Teilen von Arbeitnehmern 
und Arbeitgebern getragen. Bislang wurden die Zusatzbeiträge der 

Krankenkassen ausschließlich von den Arbeitnehmern eingezahlt. Der 
allgemeine Beitragssatz von 14,6 Prozent bleibt unverändert.

Im selben Atemzug kommt es zu einer Anhebung der Beiträge für die 
gesetzliche Pflegeversicherung um 0,5 Prozent. Diese Kosten werden 
ebenfalls zur Hälfte vom Arbeitnehmer und Arbeitgeber getragen. 
Somit beträgt die Belastung für die Versicherten mit Kindern 1,525 
Prozent ihres Bruttoeinkommens. Nur in Sachsen gilt eine andere Auf-
teilung. Dort beträgt der Arbeitnehmeranteil 2,025 Prozent. Kinderlose 
müssen ab dem 23. Geburtstag wie bisher noch einen Zuschlag von 
0,25 Prozent ohne Unterstützung des Arbeitgebers bezahlen.

Die Beitragszahler werden laut Bundesregierung bei der Arbeitslosen- 
und Krankenversicherung um insgesamt rund 14 Milliarden Euro ent-
lastet. Bei einem Beispielseinkommen von 40.000 Euro im Jahr kommen 
davon netto jeden Monat in etwa 16 Euro an, wenn der Zusatzbeitrag 
zur Krankenversicherung 1 Prozent beträgt. Insgesamt steigt durch die 
Steuer- und Sozialversicherungsentlastung in unserem Beispielfall das 
monatliche Nettogehalt in etwa um 25 Euro je Monat. Je höher die 
Einkünfte, desto größer ist prinzipiell die Steuerentlastung. Absolute 
Geringverdiener profitieren somit von den Steuerentlastungen am we-
nigsten.

Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. Altötting informiert: 

Foto: Jost Daude
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Verbesserungen für Familien
2019 haben Familien ein paar Euro mehr in der Tasche.
Familien sind ein wichtiger Bestandteil der Gesellschaft und für deren 
Erhalt. Und doch stehen Familien im Vergleich zu Kinderlosen u. a. fi-
nanziell weniger gut da. Durch die jährliche Inflation wird die Situation 
weiter verschärft. Daher ist ein Nachteilsausgleich eigentlich ein ge-
sellschaftliches Muss. Es ist richtungsweisend, dass es von Staatsseite 
2019 zumindest minimale finanzielle Verbesserungen für Familien ge-
ben wird.

Mit der Änderung des Familienentlastungsgesetzes sind Anpassungen 
in zwei Stufen beschlossen worden. Stufe eins wird im Jahr 2019 um-
gesetzt und Stufe zwei folgt ein Jahr später.

Erhöhung des Kindergelds
Ab 1. Juli 2019 werden für jedes Kind 10 Euro mehr Kindergeld aus-
bezahlt. Für die ersten beiden Kinder gibt es somit 204 Euro, für das 
dritte 210 Euro und für jedes weitere 235 Euro. Ab 1. Juli 2020 gibt es 
dann weitere 10 Euro für jedes Kind mehr. Eine weitere Erhöhung soll 
ab Januar 2021 erfolgen, welche aber noch nicht beschlossen ist.

Kinderfreibetrag steigt an
Der Kinderfreibetrag wird zum 
1. Januar 2019 für jeden Eltern-
teil auf 2.490 Euro erhöht. Dazu 
kommt der Betreuungsfreibetrag 
in Höhe von 1.320 je Elternteil. 
Für beide Elternteile zusammen 
kommt somit ein Freibetrag von 
7.620 Euro pro Kind zustande. 
Die Steuerentlastung entspricht 
genau dem Jahresbetrag der Kin-
dergelderhöhung. 2020 wird der 
Kinderfreibetrag auf 7.812 Euro 
für beide Elternteile zusammen 
erhöht.

Zum ersten Mal in der Geschichte 
werden das Kindergeld und der 
Kinderfreibetrag zeitversetzt er-
höht. Vom Kinderfreibetrag profi-
tieren allgemein diejenigen Fami-
lien, deren steuerliche Entlastung 
für ein Kind durch ihn größer 

ausfällt, als der An-
spruch auf das Kinder-
geld beträgt. Da der er-
höhte Kinderfreibetrag 
schon sechs Monate vor 
der Kindergelderhöhung 
gültig ist, sind die Bes-
serverdiener durch die 
neue Regelung nochmal 
bessergestellt, wenn 
der Kindergeldanspruch 
während des Jahres 
2018 entfallen ist.

Von den allgemeinen Entlastungen für Arbeitnehmer im Jahr 2019 
profitieren Familien natürlich auch. Dazu zählen die Erhöhung des 
Grund- und Unterhaltsfreibetrags sowie die Senkung der Beiträge zur 
Arbeitslosen- und Krankenversicherung. Näheres dazu im Beitrag vom 
02.01.2019.

Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. Altötting informiert: 

Foto: Jost Daude
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> BUCHHALTUNG
> STEUERBERATUNG
> UNTERNEHMENSBERATUNG
> DIGITALISIERUNG
für Gewerbe, Freie Berufe
und Privatpersonen

Altö�  ng

BERATA-GmbH 
     Steuerberatungsgesellscha� 
 Konventstraße 49
 84503 Altö�  ng

+49 (0) 8671 92830
berata.altoe�  ng@bbjmail.de

 www.berata-altoe�  ng.de

Ihre Zukun� 
im Blick

ALTENMARKT a.d.Alz | ALTÖTTING | ASCHAFFENBURG | AUGSBURG | BAD AIBLING | BAD 
WINDSHEIM | BARBING | BAYREUTH | BEILNGRIES | CHAM | CHEMNITZ | COTTBUS 
DELITZSCH | EBERSBERG | FORCHHEIM | GERA | GRÖBENZELL | GUNZENHAUSEN | HOF
HUTTHURM | KEMPTEN | KÖNIGSFELD | KULMBACH | LANDSHUT | LÖBAU | LÜBBENAU
MEIßEN | NÖRDLINGEN | PENIG | PFARRKIRCHEN | PLAUEN | POCKING | SCHLEIZ | SCHONGAU
SCHONUNGEN | SULZBACH-ROSENBERG | WEIDEN i.d.OPf. | WÜRZBURG | ZELLINGEN
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Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. Altötting informiert: 

Schnee räumen und streuen von der Steuer absetzen
Streu- und Räumpflicht

ist bei der Einkommensteuer anrechenbar!“, so Mark Weidinger, Vor-
stand der Lohi.

Aufgrund der Verkehrssicherungspflicht in Deutschland müssen Bür-
gersteige und Hauszugänge in der Regel zwischen 7 und 20 Uhr ge-
räumt und gestreut, also sicher für Verkehrsteilnehmer sein. Bei durch-
gehendem oder starkem Schneefall sind die Anlieger daher mehrmals 
täglich gefordert, ihrer Pflicht nachzukommen. Wird diese Pflicht ver-
nachlässigt, so muss der Hauseigentümer im Falle eines Unfalls neben 
einem möglichen Bußgeld unter Umständen für die Kosten des Unfalls 
und seiner Folgen aufkommen. Wurde fahrlässig gehandelt, kann auch 
die Haftpflichtversicherung eine Zahlung verweigern.

Schnee räumen ist eine haushaltsnahe Dienstleistung

Daher übertragen viele Bewohner diese Arbeiten an eine Firma. In der 
Steuererklärung werden diese Kosten als haushaltsnahe Dienstleis-
tung eingetragen. In Summe können jedes Jahr bis zu 4.000 Euro die 
persönliche Steuerschuld direkt reduzieren. Von der Firmenrechnung 
werden die Lohn-, Maschinen- und Fahrtkosten zu zwanzig Prozent 
berücksichtigt. Das Finanzamt erkennt nur Überweisungen, keine 
Barzahlungen an.

Übrigens können Mieter, die selbst niemanden beauftragt haben, 
diese Kosten bei der Steuererklärung auch angeben, wenn ihr Ver-
mieter sie bei der Nebenkostenabrechnung gesondert aufgeführt hat. 
Der Steuerbonus gilt nicht nur für das Streuen und Räumen auf öf-
fentlichen Gehwegen, sondern auch auf dem eigenen Grundstück!

Wer Räum- und Streuarbeiten gegen Entgelt erledigen lässt, kann die 
Kosten von der Steuer absetzen.

Eigenheimbesitzer sind für den Winterdienst am angrenzenden öf-
fentlichen Gehweg verantwortlich. Vermieter wälzen diese Pflicht 
gerne und häufig auf ihre Mieter ab. Was tun, wenn die vorgeschrie-
benen Zeiten aufgrund der eigenen Berufstätigkeit nicht eingehalten 
werden können? Oder wenn die physische Konstitution wegen Er-
krankung die Ausübung dieser Pflicht nicht zulässt? Falls der Nach-
bar nicht übernehmen kann, dann bleibt oft nur der Anruf bei einem 
Hausmeisterdienst. „Was viele nicht wissen: Ein Teil der Rechnung 

Foto: Jost Daude
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Höherer Mindestlohn wirkt sich auf 
Minijobs aus
Durch den neuen Mindestlohn rutschen einige Minijob-
ber in die Sozialversicherungspflicht

Ein Minijob definiert sich unter anderem über die Höhe des Ar-
beitsentgelts bei einer geringfügigen Beschäftigung. Bis zu einem 
Arbeitslohn von maximal 450 Euro pro Monat beziehungsweise ma-
ximal 5.400 Euro pro Jahr bleiben die Einkünfte durch den Minijob 
abgaben- und sozialversicherungsfrei. Eine vollständige Sozialver-
sicherungsfreiheit setzt jedoch voraus, dass sich der Arbeitnehmer 
extra von der Rentenversicherungspflicht befreien lässt. Der höhere 
Mindestlohn von 9,19 Euro, der seit 1. Januar 2019 gesetzlich fest-
gelegt ist, kann für Minijobber Konsequenzen haben.

Durch die Anhebung des Stundenlohns kommt bei gleicher Arbeits-
zeit wie bisher möglicherweise ein Monatseinkommen heraus, das 
über der Minijobgrenze von 450 Euro liegt. Das bedeutet, dass bei 
Überschreitung dieser Grenze Sozialversicherungsbeiträge für die 
Krankenversicherung, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung anfallen. 
Wer nicht sozialversicherungspflichtig werden möchte, hat nur eine 
Möglichkeit: Er muss seine Arbeitszeit reduzieren. Offen bleibt, ob 
der Chef damit einverstanden ist oder die vereinbarte Anzahl an Ar-
beitsstunden beibehalten möchte.

Im Januar 2020 wird der Mindestlohn auf 9,35 Euro erneut erhöht, 
so dass die rund 7,5 Millionen Minijobber unter Umständen weiter 
unter Druck geraten. Einer Entschärfung in Form einer Anhebung der 
450-Euro-Grenze hat das Bundesministerium für Arbeit eine Absage 
erteilt, da sie die Bürger lieber in sozialversicherungspflichtigen Be-
schäftigungsverhältnissen sieht.

Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. Altötting informiert: 
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Einblick in den Metzgerberuf
Altötting. 13 Jugendliche aus 5 Nationen von der Berufsvorberei-
tungsklasse der Berufsschule I aus Mühldorf am Inn, verschafften 
sich mit ihren Betreuern StRin Eva Sewald-Kreiner und dem Sozial-
pädagogen Edgar Widmer in der Metzgerabteilung der Staatlichen 
Berufsschule Altötting einen kleinen Einblick in die Berufswelt des 
Metzgers und der Fachverkäuferin. So wurde für die Jugendlichen 
vom ehemaligen Fachlehrer Alfons Maier die Herstellung von Brat-
würsteln aus reinem halal geschlachteten Putenfleisch gezeigt, da-
mit auch die muslimischen Jugendlichen unter den Besuchern an der 
Verkostung teilnehmen konnten. Spontan stellten sich einige Schüler 
an, um selbst erste Versuche in der Wurstproduktion zu unternehmen. 
Neben den anschließenden fachlichen Gesprächen wurde von StD 
Franz Schrenk und StRin Christina Einsle über das vielfältige Spekt-
rum an Ausbildungsinhalten bei der schulischen Ausbildung einge-
gangen, sowie über das breitgefächerte Fort- und Weiterbildungsan-
gebot. Fachlehrer Alfons Maier nutzte die Gelegenheit, die Vorzüge 
des Metzgerhandwerks aufzuzeigen. So sagte er unter anderem, dass 
gut ausgebildete Metzger nicht nur in Deutschland aufgrund des 
anstehenden Fachkräftemangels „gesucht“ werden, sondern auch in 
Teilen Europas, Amerikas und Asiens, meist in leitenden Positionen 
sowohl in Metzgereien, Supermärkten, Hotels und Cateringbetrieben, 
sehr gefragt sind. Zwei Mädels haben sich spontan für ein Praktikum 
in einer Metzgerei als Fachverkäuferin beworben.

Negin (v. rechts), Mitra, Franz Schrenk, Sharife, Eva Sewald-Kreiner, Katharina,  
Edgar Widmer, Emely und Fachlehrer Alfons Maier. Foto: FRAMA

Die Betriebe der Geiselberger-Gruppe fertigen mit über 
200 Mitarbeitern an mehreren Standorten in Bayern 
Druckprodukte auf höchstem Niveau für namhafte  
Kunden.

Zur Verstärkung des Teams am Firmenhauptsitz in 
Altötting suchen wir ab sofort

FACHKRAFT - LAGERLOGISTIK
 (M/W/D)

Ihre Aufgaben:
• Handhabung von Verpackungsmaterialien und  

Verpackungsmitteln
• Innerbetrieblicher Warentransport
• Verpackung von Druckerzeugnissen
• Kontrolle aller Warenein- und Ausgänge mittels  

Lieferdokumente und Softwarelösungen
• Zusammenstellung von Ausgangssendungen
• Verantwortung für die technische Ausrüstung und  

den Maschinenpark
• Eigenverantwortliches Führen des Lagers in Bezug  

auf Ordnung und Sauberkeit
• Eigenverantwortliches Führen des Papierlagers  

(Materialbuchung über Softwarelösungen)
 
Ihr Profil:
• Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
• Handwerkliches Geschick
• Mind. Führerschein Klasse B
• Gabelstapler-Schein
• Ergebnisorientierte, sorgfältige und selbstständige 

Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit
•  Teamfähigkeit 

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gebr. Geiselberger GmbH, Martin-Moser-Str. 23,  
84503 Altötting, geschaeftsfuehrung@geiselberger.de, 
www.geiselberger.de
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„Bernd Posselt erzählt 
Europa“ –  
Eine Buchpräsentation 
im Altöttinger Rathaus
Die Kreis- und Wallfahrtsstadt Altötting 
hat zusammen mit der Paneuropa-Union 
am 21. Januar 2019 zur Präsentation des 
Buches „Bernd Posselt erzählt Europa – 
Geschichte und Personen – Bauplan und 
Visionen“ des Autors Bernd Posselt in den 
Großen Sitzungssaal des Altöttinger Rat-
hauses eingeladen.

Felix Freiherr von Ow führte als Organisa-
tor durch den interessanten Abend. Erster 
Bürgermeister Herbert Hofauer begrüßte 
die Gäste als Schirmherr und der langjähri-
ge höchst engagierte Europapolitiker Bernd 
Posselt begeisterte die Gäste mit der Vor-
stellung seines neuen Buches. 

Unter den Anwesenden waren der Parla-
mentarische Staatssekretär beim Bundes-
innenminister, Stephan Mayer, MdB, Land-
rat Erwin Schneider und Staatsminister  
a. D. und Ehrenbürger Gerold Tandler.

Bei der Buchpräsentation im Sitzungssaal des  
Rathauses.  Von rechts nach links: Landrat Erwin 

Schneider, der Parlamentarische Staatssekretär beim 
Bundesinnenminister, Stephan Mayer, MdB,  

Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, der Autor und  
Europapolitiker Bernd Posselt, Stephanie Gräfin von 

Waldburg-Zeil und Staatsminister a. D. und  
Ehrenbürger Gerold Tandler

Foto: Stadt Altötting

Anzeigen- und  
Redaktionsschluss  

für die  
März-Ausgabe  

ist am  
Donnerstag,  

24. Februar 2019
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Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlicher Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:

Es gibt zwei Gutscheine im Wert von je 50 Euro zu gewinnen! 
Gesponsert von Ihrer Familie Detter, Weißbräu Graming aus Altötting.

Verkaufe Kaffeegeschirr aus Por-
zellan von Feinkost Käfer, bestehend 
aus 6 Desserttellern, 6 Untertassen, 
6 Obertassen (0,2 ml) und Milch-
kännchen. Das Geschirr ist im Top 
Zustand und kann jederzeit ergänzt 
werden, da die Serie immer noch 
aktuell bei Käfer zu haben ist. Preis: 
80,- €. Tel. 0176-2051 2551

Verkaufe Kinderfaschingskostü-
me: Eisbär, Gr. 128, unisex, einmal 
getragen, gewaschen, ohne Beschä-
digungen 15,- €; Star Wars Clone 
Trooper Rex Kostüm mit Maske, 
small (3-4 Jahre), einmal getragen, 
gewaschen, ohne Beschädigungen 
10,- €; Tel. 08671-927475

Verkaufe neuwertige, kaum ge-
brauchte Orig. Nespresso Kaffe-
emaschine, Modell CitiZ & milk, 
weiß, mit Milchaufschäumer, NP 

249,- €, VP nur 60,- €, Tel. 08671-
880173

Frührentner übernimmt für Sie 
gerne Arbeiten, wie Malern, klei-
nere Renovierungsarbeiten innen 
und außen, Hausmeisterarbeiten, 
Entsorgungen, Wohnungsauflösun-
gen, Entrümpelungen. Nur im Raum 
Altötting. Näheres unter 0152-
52651587

Verkaufe Babybettchen mit Him-
mel, Stubenwagen, mit Matratze, 
Leintüchern und zwei Boxen, VP 65,- €, 
Tel. 08671-8301

Verkaufe: Wasserkefir/Milchkefir 
+ Kombucha, 4,- € / Pilz (für 1 Li-
ter) FRISCH BIO mit Anleitung // Ski 
Head i.SL 1,55 m silber-gelb mit 
Tyrolia Carving Bindung gut erhal-
ten 45,- € // Skistöcke Komperdell 
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V. i. S. d. P.: Sonja Thoma
Redaktions- und
Anzeigenannahmeschluss  
für die nächste Ausgabe ist:  
am 24. Februar 2019

Die Veröffentlichung der 
Kleinanzeigen beschränkt sich 
auf eine Seite. Nachrückend 

werden die eingehenden Anzei-
gen abgedruckt. Für eingeschli-
chene Druckfehler übernimmt 

der Herausgeber keine Haftung.
Gesponsert wird dieser  

kostenlose, private Kleinanzei-
genmarkt von Ihrer Druckerei  

in Altötting.

Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.

Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per E-Mail an:

 •   Stadtblatt Altötting
    Redaktion: 
    Sonja Thoma
    Rudolf-Diesel-Straße 5
    84556 Kastl

 •   E-Mail:  
design-und-mehr@t-online.de 
(Bitte nicht telefonisch durchgeben!)

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
8. März 2019

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken 

Sie in den Rubriken fett gedruckte, hervorgehobene Buchstaben.  
Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

✂

Bitte senden Sie bis spätestens 25. Februar 2019 das Lösungswort an die Redaktion:
Sonja Thoma, Rudolf-Diesel-Straße 5, 84556 Kastl!
Wir wünschen viel Glück!

Absender: ................................................................................................................................................

........................................................................................................ Telefon: ...........................................
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110m gebraucht silber-blau 15,- € 
// Deckenstrahler mit 4 LED 1,80 
blau silber 20,- € // Hochflor-Tep-
pich blau grün mit Wellen-Motiv 
1,50 x 0,90 VB 20,- € // Outdoor 
Jacke Hunty Strickfleece 56 XXL 
McKinley NEU grau meliert 35,- € // 
Träger-Skihose Chiemsee 146-152 
braun 15,- € // Skijacke Burton 36-
38 !! NEU!! hellblau 55,- € VB // In 
NÖ 08679-4410

Verkaufe Jugendbett, 90 x 200 
cm, mit Schubläden, Lattenrost und 
Matratze. Kinderbekleidung, Gr. 
50 - 104, Kindermobiliar, Kinder-
spielsachen, Haushaltswaren, 2 x 
Chiemsee Dirndl Gr. 38 lang, Tel. 
08671-4261

Verkaufe Couch (3-Teilig) bestehend 
aus 4-Sitzer Maße 250 cm x 85 cm 
x 40 cm, 3-Sitzer Maße 200 cm x 85 
cm x 40 cm, Hocker 60 cm x 40 cm x 
40 cm, Material: roter Feincord, die 
Rückenlehner sind in versch. Rottö-
nen kariert. Abnutzung sichtbar, 
jedoch keine Flecken oder Löcher/
Risse – keine Haustiere – 550,- € 

Anzeige

Anzeige

Anzeige

VB; rote Vorhänge (8 Stück), dun-
keln gut ab und lassen nur leicht 
Licht durch, Maße L 235 cm B 200 
cm – einwandfreier Zustand 80,- € 
VB; Pendelleuchte mit 4 Lampen, 
Länge 75 cm 50,- € VB; Hängel-
ampe, 20,- € VB Durchmesser 40 
cm; Nichtraucherhaushalt – aus-
schließlich Selbstabholer – Verfüg-
bar ab 09.03.19, Tel. 08671-6910

Langhaardackel, 9 Jahre, sucht 
neues Zuhause, mit Gesellschaft, 
keine Katzen, dafür schöne Spazier-
gänge, Tel. 0157-74254273

Schneekette Klick junior 155–
13/165/70-13/165/65-14 NEU; Stars 
Figuren und Flugzeuge; Schleich 
Figuren (Bauernhof); Holzrelief Bild 
„Golfer“ engl. Stil. Holzfigur „asiat 
.Bettelmönch“ 1,50 m; Tel. 08633-
1424

Wegen Umzug zu verkaufen: 

Polsterbett „Jean Claude“, hellgrau, 
180 x 200 cm, 4 Monate in Ge-
brauch – mit integriertem Latten-
rost: 199.- € 

Pendelleuchte, Schwarz innen Gold, 
mit höhenverstellbaren 6 Leuch-
tenschirmen – ohne Leuchtmittel: 
50.- €

2 Hängeschränke Landhausstil, 
Korpus Weiß, Holzfront Kiefer mas-
siv – 50.- €

Trägerloses Kleid Orsay, leicht aus-
gestellter Rock, weiß mit schwar-

zen Polkadots, nur einmal getragen,  
Größe 38 – 20.- €

Schnürschuhe Silber mit Cut-
Outs, ungetragen, Größe 37 (fällt 
klein aus) – 35.- €

Bei Interesse: Mobil 0152 54977565  
(Bilder gerne per Whatsapp)
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